
Aktion „Türkenfeld hilft und gestaltet“

sungsbeleg als Nachweis an.
Foto: Gemeinde

den erkennt das Finanzamt
in der Regel den Überwei-

Sprachkurse.
! Beschaffung eines Kon-

zert-Flügels für den Linsen-
mann-Saal.

! Beschaffung zusätzlicher
Spielgeräte für unsere Spiel-
plätze (in Planung).
Diese Erfolgsgeschichte

soll auch im Jahr 2023 weiter-
gehen. Doch dafür sind wir
auf Spenden angewiesen.
Sie wollen auch spenden?

Wenden Sie sich gerne an die
Gemeinde, dort erfahren Sie
die Bankverbindungen, an
die Sie spenden können.
Spenden-Quittungen können
ab einer Spenden-Höhe von
300 Euro ausgestellt werden
(bitte hierfür auf der Über-
weisung ihre Adresse nen-
nen).
Für alle „kleineren“ Spen-

Material für den „Helfer vor
Ort“.

! Unterstützung der Schul-
projekt-Wochen an unserer
Schule.

! Restaurierung Marien-
säule und Vorplatz.
! Finanzierung Musikunter-
richt für Familien aus bedürf-
tigen Familien.

! Ertüchtigung diverser
Park- und Aussichtsbänke -
weitere sollen folgen.
! Möglich-Machen von Thea-
terfahrten für unsere Kinder-
garten-Kinder.

! Schaffung einerweiteren
Bienenweide.

! Beschaffung zweier Roll-
stühle für den ökum. Sozial-
dienst.

! Beschaffung von Unter-
richtsmaterial für

Auf dem Höhepunkt der Co-
rona-Pandemie im Herbst
2020 hat sich der Gemeinde-
rat entschieden, einem
Wunsch aus der Bürgerschaft
nachzukommen und seitens
der Gemeinde Spenden/ Zu-
wendungen anzunehmen.
Diese Zuwendungen wieder-
um werden für gemeinnützi-
ge beziehungsweise uns allen
zu Gute kommende Zwecke
eingesetzt.
Was konntenwir in diesem

Jahr dank Ihrer Spenden er-
reichen?

! Unbürokratische Zuwen-
dungen an hilfsbedürftige
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger.

! Erste-Hilfe-Aktion (etwa
Anschaffung von Test-Pup-
pen) und Anschaffung von

Bürgerstiftung: Gutes für die Gemeinde
halten, in der Bürgerschaft
dafür zu werben. Denn mög-
lich wird die Stiftungsgrün-
dung erst durch die Einbrin-
gung nennenswerter Vermö-
genswerte im sechsstelligen
Euro-Bereich. Das heißt, dass
die Stiftung erst dann formal
aus der Taufe gehoben wer-
den kann, wenn ein erster
Bürger oder eine erste Bürge-
rin bereit ist, sich entspre-
chend zu engagieren. Alle
nachfolgenden (Zu)-Stiftun-
gen sind dann nicht mehr an
Mindestbeträge gebunden.
Die Stiftung als rechtsfähi-

ge Einrichtung hat eine lange
Tradition. Sie ist ein Mittel,
ein Vermögen - das Stiftungs-
kapital sowie spätere Zustif-
tungen - dauerhaft zu erhal-
ten. Die Stiftung legt das ihr
übertragene Vermögen si-
cher und gewinnbringend an.
Die so erwirtschafteten Über-
schüsse werden für den Stif-
tungszweck ausgegeben. Al-
lein in Deutschland gibt es
mehr als 24.000 Stiftungen.
Fortsetzung auf Seite 2.

gerstiftung Türkenfeld die
Möglichkeit, langfristig - das
heißt in Jahrzehnten und län-
ger gedacht - ein Vehikel zu
schaffen, um (Zu)-Stiftungen
von Bürgerinnen und Bür-
gern zu ermöglichen und
nachhaltig Gutes für unsere
Gemeinde zu bewirken. Die
Stifterinnen und Stifter hät-
ten die Garantie, dass über
ihr Lebensende hinaus Ver-
mögenswerte in ihrem Sinne
zum Wohle ihrer Heimatge-
meinde und deren Menschen
eingesetzt wird.“ Gleichzeitig
könnte die Stiftung ein Kon-
strukt sein, um Spenden zu
verwalten und entsprechend
einzusetzen - das, was heute
vom Unterstützungsfond
„Türkenfeld hilft & gestaltet“
geleistet wird.
Vor diesem Hintergrund

hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 21. Septem-
ber beschlossen, perspekti-
visch die Gründung einer
Bürgerstiftung Türkenfeld
anzustreben. Bürgermeister
und Verwaltung sind ange-

Die Bürgerstiftung des Land-
kreises Fürstenfeldbruck, die
Sparkassen-Stiftung oder die
Georg-Kapfer-Stiftung - sie al-
le sind Beispiele dafür, wie
der Stiftungsgedanke auf re-
gionaler Ebene erfolgreich
umgesetzt werden kann. Das
Gleiche ist auf Gemeindeebe-
ne denkbar. Eine „Bürgerstif-
tung Türkenfeld“ könnte für
das örtliche Gemeinwesen
dauerhaft Gutes tun. Die
Überlegungen sind nicht nur
theoretischer Natur, denn es
gibt in der Gemeinde poten-
zielle Stifter.
An Bürgermeister Staffler

wurde von einzelnen Bürge-
rinnen und Bürgern der Ge-
danke herangetragen, ihr
(Immobilien)-Vermögen lang-
fristig beziehungsweise nach
ihrem Ableben unter Um-
ständen in den Dienst der All-
gemeinheit zu stellen und da-
bei einen örtlichen Bezug zu
haben. „Noch stehen die Ge-
spräche hierzu ganz am An-
fang“, betont Bürgermeister
Staffler. „Doch böte eine Bür-

Mitteilungsblatt der Gemeinde

TürkenfeldTürkenfeld
mit amtlichen Bekanntmachungen, Mitteilungen von Vereinen, Verbänden und Organisationen

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 286 vom 12. Dezember 2022

Herausgegeben vom Fürstenfeldbrucker Tagblatt in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung

Kuchen und Torten
von Kurz Gabi

(ehemals Kloster-
Café St. Ottilien)

Geschlossen vom
24. 12. 22 bis 8. 1. 23

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute fürs neue Jahr!

Bahnhofstraße 15
82299 Türkenfeld
Tel. 08193-99 88 770
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:00-18:00 Uhr
So. 13:00-17:00 Uhr
Sa. u. Feiertage
geschlossen!
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Brief des Bürgermeisters

Herausfordernde Zeiten gemeinsam meistern
des Jahres einzuläuten und
dem Silvesterritt neues Leben
einzuhauchen. Ich freue
mich unbandig darauf und
ich darf verraten, dass wir
uns einige Neuerungen über-
legt haben.
Abschließend wünsche ich

Ihnen und Ihren Familien ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr
2023. Für uns wird es das ers-
te Weihnachten zu dritt, wo-
rauf ich mich sehr freue!
Es grüßt herzlich
Emanuel Staffler
Erster Bürgermeister

Direkter Draht zum
Bürgermeister
Termine flexibel nach Ver-

einbarung - egal ob im per-
sönlichen Gespräch, telefo-
nisch oder auch virtuell per
Video-Chat. Schreiben Sie
mir!
e.staffler@tuerkenfeld.de

feld“.
Danken möchte ich an die-

ser Stelle auch allen, die un-
ser aller Leben durch ihre eh-
renamtliche Arbeit berei-
chern. Diese Art des Engage-
ments ist nicht hoch genug
zu schätzen. Darum: Danke!

Einladung zum
Silvesterritt
Abschließend lade ich Sie

ein, nach zwei pandemiebe-
dingten Ausfällen gemein-
sam mit uns den letzten Tag

im Bürgermeister-Team mit
Johannes Wagner und Sabee-
ka Gangjee-Well sowie imGe-
meinderat und der Teilneh-
mergemeinschaft an einem
Strang ziehen. Erwähnen
möchte ich auch unsere
Teams im Rathaus, in den
Kindergärten bzw. der Offe-
nen Ganztagsschule, der Can-
tina und den anderen kom-
munalen Einrichtungen. Für
das gute Miteinander bin ich
zutiefst dankbar und stolz
auf unser „Team Türken-

langen und ein Jahrzehnt der
gefüllten Kassen beenden.
Und dennoch bin ich der
Überzeugung, dass wir wich-
tige Zukunftsprojekte wie
zum Beispiel den zweiten
Bauabschnitt der Bahnhof-
straße mit Neugestaltung des
Bahnhofsvorplatzes nicht auf
die lange Bank schieben soll-
ten.

Knappe Kassen
Zur Wahrheit gehört aber

auch, dass wir uns nicht
mehr alles werden leisten
können. Es wird notwendig
sein, dass der Gemeinderat
Prioritäten setzt, die manch-
mal auch schmerzen werden.
Vielleicht müssen wir
manchmal auch die Prioritä-
ten ändern, um zum Beispiel
energetischen Sanierungen
oder Projekten im Zusam-
menhang mit der Energie-
wende den Vorzug zu geben.
Im Sinne der Zukunft und ei-
nes nachhaltigen Handelns,
das alle Generationen mit-
nimmt.

Dankbarkeit am
Jahresende
Mit einer gewissen Dank-

barkeit blicke ich auf das zu
Ende gehende Jahr zurück.
Vieles habenwir erreicht und
umsetzen können und ich
stelle bewusst nicht einzelne
Projekte hier heraus! Das Mit-
teilungsblatt bietet stets ei-
nen schönen „Blick in den
Rückspiegel“ und zeigt, was
geschaffen wurde. Ich will
klar sagen, dass vieles nur
deswegen gelingt, weil wir

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
ich weiß: Es fällt gerade

nicht leicht, eine optimisti-
sche und von Zuversicht ge-
prägte Grundhaltung zu be-
wahren. Die täglichen Mel-
dungen aus der Welt und un-
serem Land lassen einen oft
mit Sorgenfalten zurück. Mir
geht es ganz ähnlich. Und
doch: Auch in Zeiten der Kri-
se gibt es Zeichen der Hoff-
nung und Dinge, für die man
dankbar sein kann undmuss.
Ich denke dabei an den groß-
artigen Zusammenhalt in un-
serer Gemeinde. Vieles zum
Beispiel ist in diesem Jahr
durch großzügige Spenden
aus der Bürgerschaft möglich
geworden.
In diesem Geist wollen wir

„Türkenfeld hilft & gestaltet“
auch im Jahr 2023 weiterfüh-
ren. Mehr noch! Der Gemein-
derat hat beschlossen, lang-
fristig die „Türkenfelder Bür-
gerstiftung“ aus der Taufe zu
heben. Was es damit auf sich
hat und welche Möglichkei-
ten des Sich-Einbringens es
gibt, erläutern wir in dieser
Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes.

Große
Herausforderungen
Ich will nicht verschwei-

gen, dass das neue Jahr für
die Gemeinde große finan-
zielle Herausforderungen be-
reithält. Energiekosten, Tarif-
steigerungen und deutlich
höhere staatliche Umlagen
zum Beispiel an den Land-
kreis werden uns viel abver-

Emanuel Staffler, Erster Bürgermeister. Foto: Gemeinde

E-Mail:anzeigen@ffb-tagblatt.de
Druck: Druckhaus Dessauer Stra-
ßeMünchen
Alle Angaben und Informatio-
nen in dieser Ausgabe sind mit
Standvom28.November2022ab-
gedruckt. Für deren Richtigkeit
und Vollständigkeit sind aus-
schließlich die jeweiligen Vereine,
Organisationen und Institutionen
beziehungsweise Veranstalter ver-
antwortlich.
Die nächste Ausgabe erscheint
am 22. März 2023. Redaktions-
schluss fürdieseAusgabe istder8.
März2023.
Namentlich gekennzeichnete
Artikelgebennichtunbedingtdie
Meinung der Gemeinde Türken-
feldwieder.

Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Türkenfeld erscheint
vierteljährlichundwird zusätzlich
analleHaushalte imGemeindege-
bietverteilt.
ZeitungsverlagOberbayern
FürstenfeldbruckerTagblatt
Stockmeierweg1
82256Fürstenfeldbruck
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für den Teil „Aus
demRathaus“ istderErsteBürger-
meisterderGemeindeTürkenfeld,
EmanuelStaffler.
Redaktion fürdenTeil „Ausder
Gemeinde“:ChristophM.Seidel
Anzeigen:
MarkusHamich
Telefon:08141/400132
Fax:08141/44170

Bürgerstiftungen:EngagementderBürger
mokratisch legitimierten Ge-
meinderats zu bestellen. Der je-
weils amtierende Bürgermeis-
ter soll gemeinsam mit Vertre-
tern aller Fraktionen eine
Schlüsselrolle spielen. Kassen-
führung und weitere Verwal-
tungsaufgabenkönnenvonden
Rathausmitarbeitern miterle-
digt werden. Der Verwaltungs-
aufwand einer Bürgerstiftung
ist vergleichbar mit dem eines
Vereins.
Sie interessieren sich für das

Thema beziehungsweise wol-
len sich einbringen?Dannwen-
den Sie sich gerne an Bürger-
meister Emanuel Staffler.

weiteres wichtiges Ziel ist der
Dialog mit den Bürgerinnen
und Bürgern. Bürgerstiftungen
haben mindestens zwei Orga-
ne: Den Vorstand, der für das
operativeGeschäft zuständig ist
und das Stiftungskuratorium,
häufig auch Stiftungsrat ge-
nannt. Dieser kümmert sich
um die strategische Ausrich-
tung und nimmt eine Kontroll-
funktionwahr.UmdenVerwal-
tungsaufwand gering zu halten
und den Bezug zur Gemeinde
festzuschreiben, bietet es sich
an,VorstandundStiftungsrat je-
weils aus den Reihen der Ge-
meindeverwaltung und des de-

Fortsetzung von Seite 1. Bürgerstif-
tungen sind für ihreHeimat ak-
tiv - in vielfältigen eigenen Pro-
jekten, als Förderer anderer En-
gagierter und als Plattform für
bürgerschaftliches Engage-
ment. Sie sind wirtschaftlich
und politisch unabhängig, kon-
fessionell nicht gebunden und
offen für alle. Klassische Stif-
tungszwecke sind Jugend, Se-
niorenundSoziales, Kunst, Kul-
tur und Denkmalpflege sowie
Natur- und Umweltschutz. Ein

Impressum
Allen unseren Lesern und
Kundenwünschenwir ein
frohesWeihnachtsfest sowie
Gesundheit, Glück und Erfolg
für das Jahr 2023.

FriedrichMaier
und das Team vom
Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Friedrich Maier
Tel. 08141/400134
Fax 08141/400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

DasMitteilungsblatt derGemeindeTürkenfeld
erscheint das nächsteMal am

Siemöchtenmit einer Anzeige Ihrer Firmadabei sein?
Anruf genügt–wir beratenSie gerne undunverbindlich!

22. März 2023
Anzeigenschluss: 8. März 2023
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
ich lade Sie und Euch

herzlich ein zu unserem
nächsten virtuellen Bürger-
stammtisch der Gemeinde
Türkenfeld am Donnerstag,
26. Januar 2023 um 19.30
Uhr.
Eine Anmeldung vorab ist

nicht mehr notwendig. Ein-
fach am Veranstaltungstag
kurz vor Beginn über diesen
Link einloggen:
https://us02web.zoom.us/j/
83781234622 (auch auf der
Homepage zu finden).
Eine telefonische Teilnah-

me (Festnetz oder Handy)
ist ebenfalls möglich durch
wählen der Telefonnummer
0695/0502596. Danach ein-
fach per Telefon-Tasten die
Webinar-Nummer 837 8123
4622 eingeben (Schnellein-
wahl-Link per Telefon:
+496950502596,,83781234-
622#)
Es grüßt herzlich Ihr & Euer
Emanuel Staffler
Erster Bürgermeister

Virtueller
Bürgerstammtisch

online und per
Telefon

Neue überdachte Fahrradabstellplätze
Fertig - und das pünktlich zu Beginn der nassen Jahreszeit
sind die 100 überdachten Fahrrad- und Roller-Abstellplätze
auf dem Gelände der Grund- und Mittelschule. Investiert
wurden dafür knapp 100.000 Euro, wobei 90 Prozent der
Kosten der Freistaat Bayern und die Bundesrepublik
Deutschland tragen. Bürgermeister Emanuel Staffler und
Rektor Markus Istenes sind sich einig, dass dieses Geld gut
angelegt ist. Bislang mussten die Schülerinnen und Schüler
ihre Fahrräder und Scooter im Freien abstellen. Zukünftig
kann dafür der überdachte Bereich genutzt werden. Die
Konstruktion wurde so gewählt, dass das Schulgelände wei-
ter Offenheit ausstrahlt und gleichzeitig den Sicherheitsan-
forderungen Rechnung trägt. Unser Foto zeigt: Bürgermeis-
ter Emanuel Staffler (1.v.r.),Rektor Markus Istenes (1.v.l.)
und Konrektorin Susanne Michl (2.v.l.) freuen sich gemein-
sam mit Schülerinnen und Schülern über die neuen Fahrrad-
bzw. Roller-Ständer. Foto: Filgertshofer

Bauantragsverfahrendigital
Ab sofort können Bauanträ-
ge nicht mehr bei der Ge-
meinde eingereicht werden.
Bauaufsichtliche Anträge

(Bauanträge, Voranfragen,
Abweichungsanträge, An-
träge auf denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis usw.)
sind direkt beim Landrats-
amt Fürstenfeldbruck ein-
zureichen.
Das Landratsamt Fürsten-

feldbruck hat beim Staats-
ministerium für Wohnen
Bau und Verkehr den Bei-
tritt zur Verordnung über
die digitale Einreichung
bauaufsichtlicher Anträge
und Anzeigen (Digitale Bau-
antragsverordnung -
DBauV) zum 1. Oktober
2022 beantragt.
Für Bauherren, Planer

und Antragsteller bedeutet
das, dass alle baurechtli-
chen Anträge ab dem 1. Ok-
tober 2022 direkt beim
Landratsamt Fürstenfeld-
bruck einzureichen sind:
Per Post, als Einwurf in

den Briefkasten des Land-
ratsamtes oder durch Abga-
be im Bürgerservice-Zen-
trum des Landratsamtes.
Über das BayernPortal ist

es möglich, dass die Erstel-
ler der Bauvorlagen, die mit
einer Bayern-ID ausgestat-
tet sind, den Antrag und die
dazugehörigen Daten direkt
in die Software des Bauam-
tes eingeben können.

Online-Zugang seit 1.
Oktober möglich
Der Online-Zugang zur

digitalen Einreichung von
Antragsunterlagen ist seit
dem 1. Oktober 2022 auf
der Homepage des Land-
ratsamtes unter Bau & Um-
welt - Bauamt - Bauverwal-
tung Online zu finden
bzw. unter www.lra-ffb.de/
bauverwaltung-online.
Die digitalen Servicean-

gebote sind für die am Ver-
fahren Beteiligten leicht in
der Anwendung, bedeuten
ein hohes Maß an Transpa-
renz und sollen mittelfris-
tig zu einer Beschleuni-
gung der Verfahren füh-
ren.
Bauanträge können aber

weiterhin noch in gewohn-
ter Weise in Papierform
und den bekannten Bauan-
tragsmappen eingereicht
werden.

Römerstraße 3
Telefon 08193 256

82299 Türkenfeld
Telefax 08193 8676

Montag - Samstag: 8:00 – 19:00 UhrMontag - Freitag: 8:00 – 18:30 Uhr • Samstag: 8:00 – 13:00 Uhr

Hauptstraße 55b
Telefon 08192 93000

86926 Greifenberg
Telefax 08192 930030
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Unser großer Rabatt-Adventskalender

Ausgabe 4/2022

Weitere Angebote finden Sie unter
www.g-apotheke.de

Samstagbis 19:00geöffnet!

13. Dezember 22
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie am

*auf unseren bisherigen Verkaufspreis. Ausgenommen sind Rezepte, Artikel die der Arzneimittel-
preisverordnung unterliegen, Zuzahlungen, Bücher, Gutscheine und bereits im Preis reduzierte
Artikel aus unseren Angeboten. Der Coupon ist ausschließlich am aufgedruckten Aktionstag

gültig! Nicht kombinierbar mit weiteren Rabatten und Boni. Ein Coupon pro Kunde und Einkauf.

28%

Advents-Countdown Ihrer Greifen Apotheke & Römer Apotheke

Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl*
in der Greifen und Römer Apotheke

15. Dezember 22
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie am

*auf unseren bisherigen Verkaufspreis. Ausgenommen sind Rezepte, Artikel die der Arzneimittel-
preisverordnung unterliegen, Zuzahlungen, Bücher, Gutscheine und bereits im Preis reduzierte
Artikel aus unseren Angeboten. Der Coupon ist ausschließlich am aufgedruckten Aktionstag

gültig! Nicht kombinierbar mit weiteren Rabatten und Boni. Ein Coupon pro Kunde und Einkauf.

30%

Advents-Countdown Ihrer Greifen Apotheke & Römer Apotheke

21. Dezember 22
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie am

*auf unseren bisherigen Verkaufspreis. Ausgenommen sind Rezepte, Artikel die der Arzneimittel-
preisverordnung unterliegen, Zuzahlungen, Bücher, Gutscheine und bereits im Preis reduzierte
Artikel aus unseren Angeboten. Der Coupon ist ausschließlich am aufgedruckten Aktionstag

gültig! Nicht kombinierbar mit weiteren Rabatten und Boni. Ein Coupon pro Kunde und Einkauf.

35%

Advents-Countdown Ihrer Greifen Apotheke & Römer Apotheke

Rabatt*
auf einen Artikel Ihrer Wahl*
in der Greifen und Römer Apotheke

Rabatt*
auf einen Artikel Ihrer Wahl*
in der Greifen und Römer Apotheke

# # #
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Gemeinde unterstützt TSV bei Parkplatzsanierung

Verwaltung koordiniert wer-
den. „Da im Gemeindegebiet
weitere Straßenbauarbeiten
anstehen, lassen sich auf die-
semWege Synergieeffekte er-
zielen“, erklärt Bürgermeis-
ter Staffler. Da die Auftragsla-
ge im Straßenbau im kom-
menden Jahr rückläufig sein
dürfte, rechne man zudem
mit „bezahlbaren Preisen“.

bracht beziehungsweise
durch Spenden generiert.
Wenn nötig, ist auch eine

ergänzende zinslose Zwi-
schenfinanzierung durch die
Gemeinde denkbar, die der
Verein später zurückzahlt.
Außerdem unterstützt die
Gemeinde den TSV, indem
Planung, Ausschreibung und
Bauüberwachung von der

Beitrag im Bereich Kinder-
und Jugendarbeit. Auf Vor-
schlag von Bürgermeister
Emanuel Staffler beschloss
der Gemeinderat in seiner
Sitzung vom 21. September
einstimmig, die Hälfte der
auf 65.000 Euro geschätzten
Sanierungskosten zu über-
nehmen. Die andere Hälfte
wird vomVerein selbst aufge-

finaler Zustand ist damit al-
lerdings noch nicht erreicht.
Durch ein vergleichsweise

hohes Verkehrsaufkommen
wird die Parkfläche stark be-
ansprucht. Kies und Sand lan-
den durch ausfahrende Fahr-
zeuge auf der Straße. Anlie-
ger klagen bereits über Schä-
den durch Steinschläge, ver-
ursacht durch vorbeifahren-
de LKW. Daher sollen die
Park- und Zufahrtsflächen
nun mit einer Spritzdecke
asphaltiert werden. Da ein
sehr guter Unterbau bereits
vorhanden ist, sind weiterge-
hende Arbeiten nicht erfor-
derlich.
Bei der Finanzierung dieser

Maßnahme wird die Gemein-
de dem Verein unter die Ar-
me greifen. Seine Bedeutung
für die Ortsgemeinschaft ist
unbestritten. Mit rund 1200
Mitgliedern ist der TSV der
größte Ortsverein, außerdem
leistet er einen wertvollen

Da das Sportgelände des TSV
Türkenfeld mittelfristig an
seinem jetzigen Standort ver-
bleibt, geht der Verein nun
dringend notwendige Arbei-
ten an den Bestandsliegen-
schaften an.
Wer in letzter Zeit im Ver-

einsheim war, hat die erste
Maßnahme bereits gesehen -
eine aufgeständerte Freisitz-
fläche, die am Gebäude er-
richtet wurde. Die Kosten in
Höhe von 14.000 Euro brach-
te der TSV aus Eigenmitteln
und mit Hilfe eines Darle-
hens der Brauerei Maisach
auf.
Handlungsbedarf besteht

außerdem bei den maroden
Park- und Zufahrtsbereichen.
Um Stolperfallen undweitere
Gefahrenstellen zu beseiti-
gen, hat der Vereinsvorstand
die Flächen abfräsen und
nachverdichten lassen, wofür
19.000 Euro aus Vereinsmit-
teln aufgebracht wurden. Ein

Ertüchtigung der Straßenbeleuchtung
ner Reduzierschaltung ausge-
stattet (und somit dimmbar
sein). Dies ist Voraussetzung
für den Erhalt staatlicher För-
dergelder. Die Leuchtenkör-
per sollen farblich passend zu
den Masten im Farbton
„Stahl“ gewählt werden.

Umstellung bis
nächsten Sommer
Die Umstellung der Stra-

ßenbeleuchtung soll bis Som-
mer 2023 abgeschlossen sein.
Der Energieverbrauch dürfte
sich durch diese Maßnahme
mehr als halbieren. Statt
60.000 Kilowattstunden im
Jahr verbrauchen die neuen
Lampen Schätzungen zufolge
nur noch 29.500 Kilowatt-
stunden - macht eine Erspar-
nis von circa 7625 Euro und
eine CO2-Reduktion um etwa
15,5 Tonnen im Jahr.
Kosten soll der Lampen-

tausch 275.000 Euro. Abzüg-
lich Förderung beträgt der Ei-
genanteil der Gemeinde rund
117.000 Euro. Legt man einen
Strompreis von 50 Cent pro
Kilowattstunde zugrunde, ha-
ben sich die neuen Leuchten
innerhalb von acht Jahren
amortisiert.

Ausgetauscht werden die
Lampenköpfe aller in der Ge-
meinde verbauten Straßen-
lampen, sofern diese bereits
über einen Metallmasten ver-
fügen. Komplett getauscht
(Mast und Kopf) werden dieje-
nigen Straßenlampen, die le-
diglich über einen Holzmas-
ten verfügen und nicht
gleichzeitig der Stromversor-
gung angrenzender Liegen-
schaften dienen. Im anderen
Fall - Holzmasten, die gleich-
zeitig Gebäude über eine
Dachzuleitungmit Strom ver-
sorgen - wird lediglich der
Leuchtenkopf ausgetauscht.
Auch die repräsentativen Glo-
ckenleuchten, etwa entlang
der Duringstraße, werden
verschwinden und durch
energieeffiziente Modelle er-
setzt. Bestehen bleiben ledig-
lich die erst kürzlich instal-
lierten Leuchten im neuen
Ortszentrum.

Insektenfreundliche
Lampen
Verbaut wird der gesetzlich

vorgeschriebene, besonders
insektenfreundliche Lichttyp
„3000 K Warm-Weiß“. Alle
neuen Lampenwerdenmit ei-

Im Zuge der aktuell notwen-
digen Energiesparmaßnah-
men wird die Gemeinde die
Straßenbeleuchtung moderat
reduzieren. Geplant ist, die
Straßenlampen künftig 30
Minuten später ein- und 30
Minuten früher auszuschal-
ten. Auch andere Gemeinden
im Landkreis (darunter Mai-
sach) haben sich zu diesem
Schritt entschlossen, der
ebenso zweckmäßig wie bür-
gerfreundlich erscheint. Auf
diesem Wege können 4000
bis 6000 Kilowattstunden
Strom und damit 3000 bis
4500 Euro eingespart werden.

Umsetzung abhängig
vom Energieversorger
Ob dieser Vorschlag umge-

setzt werden kann, hängt
vom zuständigen Energiever-
sorger ab. Die Rathaus-Ver-
waltung steht hierzu in en-
gem Austausch. Schon im
Frühjahr hat der Gemeinde-
rat grundsätzlich die energie-
effiziente Ertüchtigung der
Straßenbeleuchtung be-
schlossen. Förderanträge sind
gestellt, Planungen und die
notwendigen Bescheide wer-
den zeitnah erwartet.

Erscheinungstermine Mitteilungsblatt Türkenfeld 2023

22. März, 21. Juni, 13. September und 11.
Dezember. Redaktionsschluss ist jeweils 14
Tage zuvor.

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Türken-
feld erscheint nächstes Jahr zu folgenden Ter-
minen:

Baugebiet Saliterstraße
für die Erschließungsplanung
(betrifftRegenwasser,Verkehrs-
anlagen, Schmutzwasser und
Wasserleitung) ging an das
Windacher Ingenieurbüro
Glatz-Kraus, das auch die an-
grenzenden Wegstrecken und
Leitungsnetze plant undbereits
in die Vorüberlegungen zum
Baugebiet eingebundenwar.

Der Gemeinderat hat die Leis-
tungsphasen 1 und 2 der Er-
schließungsplanung für das
Baugebiet Saliterstraße Nord
vergeben.Diese Planungsschrit-
te liefernwichtigeHinweise für
die parallel laufende Bauleitpla-
nung, die durch die Nähe zum
Höllbach vor gewissen Heraus-
forderungen steht. Der Auftrag

Rudolf Möser
Graf-Lösch-Straße 3
82299 Türkenfeld
Tel.: (Geschäft) 0 81 93 / 88 80
Mobil: 01 71 / 311 91 86
Fax: 0 81 93 / 99 84 02
automoeser@gmx.net
www.auto-moeser.de

Marc Jetschke
Mobil: 01 59 / 01479566

- REPARATUREN ALLER MARKEN
- KFZ-MEISTERWERKSTATT
- NEUWAGENVERMITTLUNG
ALLER FABRIKATE

- GEBRAUCHTWAGEN
- AN- UND VERKAUF
- UNFALL-
INSTANDSETZUNG
INKL. SCHADENS-
ABWICKLUNG

Wir wünschen allen ein frohes FestWir wünschen allen ein frohes Fest
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

AKTION Ersatzteile und Öle 20% RABATT
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Sanierung der Schlossfassade - Erhaltung der Bemalung

rung und abhängig von der
Kassenlage des jeweiligen Zu-
schussgebers festgelegt wird.
Die Fassadensanierung

wird die mit Beginn der
Wahlperiode begonnenenAr-
beiten imund amRathaus ab-
schließen und einen dann
wieder über Jahrzehnte an-
sehnlichen Zustand herstel-
len.
Im Hinblick auf das 1275-

jährige Gemeinde-Jubiläum
im Jahr 2024 soll dieMaßnah-
me im kommenden Jahr um-
gesetzt werden.

ralsanierung Anfang der
1970er Jahre aufgebracht
wurde. Kosten: 75.000 Euro
Die vom Gemeinderat

mehrheitlich beschlossene
Variante ist auch aus Sicht
des Denkmalamts die bevor-
zugte. Zuschüsse kann die
Gemeinde unter anderem
beim Landkreis, beim Bezirk
Oberbayern und bei der Baye-
rischen Landesstiftung bean-
tragen, wobei die konkrete
Höhe - wie bei allen Maßnah-
men im Umfeld Denkmal -
erst imNachgang zur Ausfüh-

lung wird 1:1 erhalten. Das
Schloss als „Türkenfelder Lo-
go“ behält sein gewohntes
Gesicht. Kosten: knapp
150.000 Euro
2. Die Bemalung wird kon-

servatorisch gesichert, an-
schließend aber in einem ein-
heitlichen, hellen Farbton
übermalt. In diesem Fall wür-
de das Gebäude dem ur-
sprünglichen Fuggerschloss
womöglich ähnlicher sehen
als mit der Bemalung, die his-
torisch nur teilweise belegt
ist und erst imZuge der Gene-

wird erneuert.
Zur Ermittlung des Hand-

lungsbedarfs an der Fassade
hatte die Gemeinde von dem
namhaften Restaurator und
KirchenmalermeisterMarkus
Pfister ein Gutachten erstel-
len lassen. Das Dokument in-
klusive fachlicher Einschät-
zung liegt nun vor undwurde
vom Landratsamt und dem
Landesamt für Denkmalpfle-
ge geprüft. Demnach gibt es
zwei Möglichkeiten der Fas-
saden-Sanierung:
1. Die bestehende Bema-

Wie kaum ein anderes Ge-
bäude steht das historische
Fuggerschloss für die Identi-
tät unserer Ortschaft. Bei der
anstehenden Fassadensanie-
rung hatte der Gemeinderat
deshalb eine weitreichende
Entscheidung zu treffen: Soll
der gewohnte Anblick blei-
ben oder eine günstigere, his-
torisch womöglich korrekte-
re Variante gewählt werden?
So viel gleich vorweg: Es
bleibt alles beim Alten - die
den meisten Türkenfeldern
liebgewordene Bemalung

Die Schlossfassade nach der ersten Sanierung. Hier wurden die Malereien überdeckt
- so wie das Schloss wohl auch ursprünglich ausgesehen hat.

Das Schloss vor der ersten Sanierung. Man sieht deutlich die Spuren der früheren Spa-
lierbäume, die der Fassade zugesetzt haben.

Dämmung des Rathauses
Das Rathaus wird energetisch
auf Vordermann gebracht.
Nach dem Austausch der
Fenster steht nun die Däm-
mung der Bodenplatte des
Speichers an.
Die vom Arbeitskreis Ener-

gie angeregte Maßnahme
wird zur Senkung der Ener-
giekosten beitragen und soll
noch vor dem Winter durch
die beiden Hausmeister der
Gemeinde durchgeführt wer-
den.
Die exakte Spezifikation

der Dämmung wurde mit

dem Architekturbüro Reit-
berger abgestimmt.
DieMaterialkosten in Höhe

von rund 5000 Euro überneh-
men die Stadtwerke Fürsten-
feldbruck im Rahmen eines
Energiespar-Fonds. Die Ge-
meinde muss lediglich einen
Kran anmieten.
Gleichzeitig nutzt das Rat-

hausteam die temporäre
Dachöffnung zu einer Ent-
rümpelung des Speichers.
Vieles, was dort schon lange
lagert, ist ein Fall für den
Sperrmüll.

Neubürger-Busrundfahrt
zu erleichtern.
Die Variante „Bus“ wurde

bewusst gewählt, um körper-
lich eingeschränkten Men-
schen und Familien mit Kin-
dern die Möglichkeit zur Teil-
nahme zu eröffnen. Besucht
wurden imRahmen der Fahrt
auch die Ortsteile Zanken-
hausen und Pleitmannswang.
„Ich freue mich, dass über

40 Männer, Frauen und Kin-
der dabei waren und sich auf
diese spezielle Premiere ein-
gelassen haben“, so Bürger-
meister Staffler.

Ein ganzer Bus voll mit Neu-
bürgerinnen und Neubür-
gern hat am 18. November
die Einladung von Bürger-
meister Staffler angenom-
men und die „neue Heimat“
erkundet.
Der Rathaus-Chef stellte da-

bei am jeweiligen Ort des Ge-
schehens abgeschlossene
und geplante Projekte vor.
Außerdemwar es das Ziel der
Fahrt, verschiedene Einrich-
tungen der Gemeinde be-
kannt zu machen und so den
Einstieg in der neuen Heimat

seit 1976

CitroënVertragswerkstatt
FreieMeisterwerkstatt aller Fabrikate
Lackierung +Unfallinstandsetzung

Vertragswerkstatt und
autorisierter Servicepartner

Auto Schröder GmbH & Co. KG
Beurer Str. 10 • 82299 Türkenfeld
Tel.08193/8419•www.auto-ffb.de

Servicemit
40-jähriger

Erfahrung bei
Fiat + Peugeot

(Vertragsfrei)

• Ihre Dorfwerkstatt allerMarken
in Türkenfeld und in S-BahnNähe

• Ihr Reisemobilfachbetrieb (für die
Citroën-, Fiat- und Peugeot-Chassis)

• Ihre Lackiererei u. Karosseriewerkstatt
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Wasserversorgung:Herstellungsbeiträge
tragssätze falsch übernom-
men wurde. Statt 30 und 70
Prozent legte das Büro 45 und
55 Prozent zugrunde. Die Ge-
meinde hat die Berechnun-
gen inzwischen korrigiert
und die Satzung entspre-
chend geändert. Die Beiträge
belaufen sich nun auf 1,16
Euro pro Quadratmeter
Grundstücksfläche und 5,99
Euro pro Quadratmeter Ge-
schossfläche. Wohlgemerkt,
es geht hierbei nur um die
einmaligen Herstellungsbei-
träge. An den für die breite
Bürgerschaft relevantenWas-
sergebühren - also dem Preis
pro Kubikmeter Wasser - än-
dert sich nichts.

der geänderten Satzung soll-
te der umlegungsfähige Her-
stellungsaufwand wie bisher
zu 30 Prozent auf die Grund-
stücks- und zu 70 Prozent auf
die Geschossflächen umge-
legt werden. Daraus ergaben
sich Beitragssätze von 1,74
Euro pro Quadratmeter
Grundstücksfläche und 4,70
Euro pro Quadratmeter Ge-
schossfläche. Im Rahmen der
überörtlichen Rechnungs-
prüfung hat sich nun heraus-
gestellt, dass zwar der umla-
gefähige Herstellungsauf-
wand richtig berechnet wor-
den war, er dann aber durch
das beauftragte externe Büro
bei der Berechnung der Bei-

Für die Herstellung der öf-
fentlichenWasserversorgung
erhebt die Gemeinde von
Haus- und Grundstücksbesit-
zern einen einmaligen Bei-
trag, um den Investitionsauf-
wand zu decken. Im Rahmen
einer Globalkalkulation wur-
den diese Beiträge im vergan-
genen Jahr neu berechnet
und die Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Wasserabga-
besatzung (BGS/WAS) ent-
sprechend geändert.
Grundlage der Berechnung

sind die gesamten Investiti-
onskosten sowie die Bezugs-
flächen, wobei diese in
Grundstücks- und Geschoss-
flächen aufgeteilt werden. In

Kosten sparen
Um Kosten zu sparen und
denhohen Energiepreisen im
Ansatz etwas entgegenzuset-
zen, soll die Turnhalle künf-
tig nur noch dreimal pro Wo-
che gereinigt werden statt -
wie bisher - nahezu täglich.
Die Reduzierung erscheint

trotz der starken Nutzung
durch Schule und Breiten-
sport vertretbar. Künftig wer-
den die Putzkräfte nur noch
am Montag, Mittwoch und
Freitag anrücken.
Gleichzeitig wird mittels

Aushang darauf hingewie-
sen, dass gewisse Dinge zu-
künftig durch die Nutzer
selbst zu erledigen sind, gera-
de an den Wochenenden.
So ist aus Gründen des

Energiesparens insbesondere
auf den Umfang der Beleuch-
tung zu achten. Die Verwal-
tung hofft, auf diesem Wege
etwa 15.000 Euro einzuspa-
ren.
Ein Abdrehen der Duschen

wie in anderen Kommunen
ist aber nicht geplant.

Klima- und Energieagentur mit Sitz in Türkenfeld
gen in Klimaschutz-Strate-
gien und der Sanierungsbera-
tung gesammelt, wovon
künftig auch Bürgerinnen
und Bürger in Türkenfeld
profitieren dürfen. Jeden
Dienstag ist sie in der neuen
Geschäftsstelle von 10 bis 12
Uhr anwesend und steht für
Ihre Fragen und Anliegen zur
Verfügung. Anfragen können
auch per Mail an sie gerichtet
werden unter der Adresse
klimaundenergie@
outlook.de. Diverse Online-
Angebote finden sich bereits
auf derWebseite www.klima-
agentur.bayern

deln“, äußerte sich Landrat
Thomas Karmasin zur Grün-
dung.
Alle drei Landräte, die

Gründungsväter sozusagen,
haben die Hoffnung, dass mit
der Agentur die großen He-
rausforderungen Klima-
schutz und Energiewende zu
einer Chance für die Region
werden.
Das junge Unternehmen

hat seinen Geschäftsbetrieb
zum1. Oktober in Türkenfeld
in der Zankenhausener Stra-
ße 3 aufgenommen.
Die Geschäftsführung hat

Josefine Anderer aus Wind-
ach vorübergehend inne, bis
weitere Fachkräfte einge-
stellt werden. Als langjährige
Klimaschutzmanagerin im
Landratsamt Starnberg hat
sie umfangreiche Erfahrun-

Dramatisch steigende Ener-
giepreise, ehrgeizige Klima-
ziele und eine hohe Nachfra-
ge nach Beratung und strate-
gischer Begleitung nicht nur
in Energiefragen, sondern
auch zu Klimafolgen und Res-
sourcen-Effizienz sind die
Motive für die Beschlüsse der
drei Kreistage, eine Klima-
und Energieagentur zu grün-
den.
Im September haben die

drei Landräte aus Starnberg,
Fürstenfeldbruck und Lands-
berg a. Lech das neue Unter-
nehmen beim Notar gegrün-
det. „Ich bin hochzufrieden,
dass wir mit der Klima- und
Energieagentur Kompetenz
und Kapazitäten in der Regi-
on für Erneuerbare Energien,
Klimaschutz und Ressourcen-
wende stärken und bün-

Die Initiatoren: (von links) Josefine Anderer, Thomas Eichinger,Thomas
Karmasin und Stefan Frey.

Kurzmitteilungen der Gemeinde Türkenfeld

de vereinbart, dass jede Kommune ein bauglei-
ches Satellitentelefon beschafft, sodass im Falle
eines Ausfalls des Mobilfunknetzes die Kom-
munikation aufrecht erhalten werden kann.

Sachstand Baumaßnahmen „Bahnhofstraße II/
Bahnhofsvorplatz“

Wie das ALE mitteilt, werden im Jahr 2023
keine Fördermittel zur Verfügung stehen, so-
dass die Baumaßnahmen wohl erst im Jahr
2024 begonnen werden können. Das Jahr 2023
soll stattdessen für die Erarbeitung der Ausfüh-
rungsplanung sowie die Ausschreibung ge-
nutzt werden. Ein Baubeginn in 2024 ist nach
Aussage der Zuständigen damit wahrschein-
lich. Damit könnte im Falle einer Baulandent-
wicklung im Bereich Dorfanger (Vorausset-
zung: Abschluss Bauleitplanung bis Ende 2023)
die Erschließung des Gebiets parallel zu den
ersten Arbeiten in der Bahnhofstraße stattfin-
den. Dies würde zu gewissen Synergieeffekten
führen, erfordert aber eine exakte Abstim-
mung der beteiligten Firmen.

Christbaumspende
Der diesjährige Christbaum vor dem Rathaus

wurde von Herrn Bachner gespendet. Die Ge-
meinde bedankt sich recht herzlich.

Höhere Leichenhausgebühr ab Januar
Die Nutzungspauschale für die gemeindli-

chen Leichenhäuser in Türkenfeld und Zanken-
hausen steigt zum kommenden Jahr von 100
Euro auf 160 Euro. Die Gemeinde folgt damit
einer Empfehlung der überörtlichen Rech-
nungsprüfung. Diese hatte angemahnt, dass
neben den Unterhalts- und Reinigungskosten
auch die Personal- und Verwaltungskosten ein-
kalkuliert werden, die für die Nutzung der Lei-
chenhäuser anfallen. Trotzdem liegt Türken-
feld im Vergleich zu den Nachbargemeinden
im unteren Bereich (Grafrath 190 Euro, Schön-
geising 230 Euro).

Notstrom und Satellitentelefon
Die Gemeinde bereitet sich auf einen mögli-

chen Blackout vor. Dazu haben bereits mehre-
re Termine mit Versorgen und örtlichen Ver-
antwortlichen stattgefunden. Gespräche mit
den lokalen Arztpraxen und weiteren relevan-
ten Stellen stehen an. Bis Ende des Jahres soll si-
chergestellt sein, dass Rathaus und Feuerwehr-
haus über Notstromaggregate versorgt wer-
den können. Dazu ist auch eine entsprechende
Übung geplant. Außerdem haben die Land-
kreisbürgermeister mit dem Landratsamt be-
ziehungsweise der Katastrophenschutzbehör-

Meisterbetrieb für Ofenbau
Tel.: 08193 - 85 40 • Fax: 08193 - 235

info@schneller-ofenbau.de
Michael Schneller • Am Brand 12

82299 Türkenfeld

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen
wir frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

die haarStation | Claudia Rebscher | Aresinger Str. 10a | Türkenfeld | die.haarstation
www.die-haarstation.com | Di & Do: 8 – 17 Uhr, Mi & Fr: 10 – 19 Uhr | Sa: geschlossen

lichen Dank
für 25 Jahre

Treue, Wertschätzung
und Vertrauen!
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Aktuelles aus dem Landkreis-Seniorenbeirat
cher in einem ungewöhnli-
chen Bewegungsablauf jon-
gliert. Dadurch werden be-
stimmte Gehirnareale akti-
viert und miteinander ver-
bunden. Frau Bräu berichte-
te, dass sie bereits Kurse in Al-
tenheimen durchgeführt hat
und auch bei Menschen mit
Behinderung erfolgreiche
Hilfe leisten konnte. Zudem
hat es auch allen Teilneh-
mern dieser Kurse großen
Spaß gemacht. Wer Interesse
an einem Powerbrain-Kurs
hat, kann Frau Bräu gerne un-
ter 0176 45250226 oder unter
info@amperpark.de kontak-
tieren.

Bräu, unter anderem Power-
brain Mentaltrainerin bei der
Sportschule Amperpark
GmbH informierte die Mit-
glieder des Landkreissenio-
renbeirats über eine spezielle
Formvon seniorengerechtem
Mentaltraining mit dem Na-
men „Powerbrain“. Idee die-
ser Trainingsform ist, dass
durch Bewegungsherausfor-
derungen neue synaptische
Verbindungen im Gehirn ge-
schaffen werden.
Frau Bräu zeigte einige

praktische Übungen und ani-
mierte die Beiratsmitglieder
mitzumachen. Dabei wurden
zum Beispiel Bälle oder Tü-

verbessert und es gibt im
Landkreis Interesse an dieser
Wohnpartnerschaft. Wie
Frau Bauer berichtete, beste-
hen derzeit im Landkreis 9
Wohngemeinschaften dieser
Art. Das Landratsamt hat ei-
nen neuen Flyer, der über das
Projekt „Wohnen für Hilfe“
informiert. Für Fragen steht
Ihnen Frau Bauer unter
08141 519-5632 oder unter
wohnen-fuer-hilfe@lra-ffb.de
zur Verfügung.
Ein weiteres Thema dieser

Beiratssitzung drehte sich
um die körperliche und geis-
tige Fitness für Seniorinnen
und Senioren. Frau Martina

kunft suchen, finden bei die-
sen Personen einen günsti-
gen Wohnraum. Das Prinzip
dieser Wohnform ist, dass
unentgeltlich Wohnraum
zur Verfügung gestellt wird
und im Gegenzug Hilfe im
Alltag geleistet wird. Generell
gilt, dass für 1 qm Wohnflä-
che eine Stunde Hilfe im Mo-
nat geleistet wird. Dieses Pro-
jekt wird vom Landratsamt
von Beginn an begleitet.
Frau Bauer berichtete, dass

dieses Projekt bereits seit Jah-
ren läuft. Nach einigen
Schwierigkeiten bedingt
durch die Corona-Pandemie,
hat sich die Situation wieder

Der Landkreisseniorenbeirat
behandelte in seiner Sitzung
am 28. September 2022 wie-
der interessante Themen. Zu-
nächst informierte Frau Vere-
na Bauer vom Landratsamt
FFB über das Projekt „Woh-
nen für Hilfe“.
Bei diesem Wohnmodell

geht es darum, dass Senioren,
Familien, Alleinerziehende
oder Menschen mit Behinde-
rung, die hin und wieder Un-
terstützung bei alltäglichen
Dingen brauchen, einen frei-
en Wohnraum zur Verfü-
gung stellen. Studierende,
Auszubildende und sonstige
Interessierte, die eine Unter-

Schulmensa
Ein Mittagessen in der Tür-
kenfelder Schulmensa „Can-
tina“ kostet derzeit im
Durchschnitt 3,53 Euro. Kos-
tendeckend - allerdings nicht
sozialverträglich - wäre ein
Preis von über sieben Euro.
Um das Defizit der Ge-

meinde dennoch nicht zu
stark steigen zu lassen, wer-
den die Preise in der Cantina
ab Januar moderat um fünf
Prozent erhöht.
Dieser Schritt ist aufgrund

der stark gestiegenen Le-
bensmittel-, Energie- und
Personalkosten unvermeid-
lich und angesichts der quali-

tativ hochwertigen, gesun-
den und stets frisch zuberei-
teten Mahlzeiten gut vertret-
bar.
Künftig zahlen die Eltern

im Monat 29,40 Euro, wenn
ihr Kind zweimal in der Wo-
che in der Schule Mittag isst.
Bei drei Essen pro Woche be-
trägt die Pauschale 44,10 Eu-
ro und bei vier Essen werden
59,85 Euro im Monat fällig.
Selbstmit dieser Erhöhung

beläuft sich die von der Ge-
meinde zu tragende De-
ckungslücke im kommen-
den Jahr voraussichtlich auf
65 000 Euro.

NachverdichtungGewerbegebietSüd
schritten wird.
Dennoch wird nun eine

bessere vertikale Ausnut-
zung der Gewerbegrundstü-
cke erreicht - sprich, es darf
aufgestockt beziehungswei-
se höher gebaut werden. Da
die überplanten Flächen im
Süden und Westen von
Wald begrenzt werden, geht
von höheren Gebäuden an
dieser Stelle keine besonde-
re Fernwirkung aus.
Das Verfahren zur Bebau-

ungsplanänderung konnte
inklusive aller Planungs-
schritte und der Öffentlich-
keitsbeteiligung innerhalb
eines Jahres zum Abschluss
gebracht werden.

(GFZ) von 0,6 auf 2,2. Der al-
te Wert lag deutlich unter
dem, was mittlerweile sogar
in allgemeinen Wohngebie-
ten angesetzt wird. Das
heißt, die Vorgaben des ur-
sprünglichen Bebauungs-
plans waren für ein Gewer-
begebiet eher untypisch.
Um einen zu starken Flä-

chenverbrauch, insbeson-
dere bei Büroräumen, zu
vermeiden gibt die aktuelle
Baunutzungsverordnung
einen Orientierungswert
von 2,4 für die GFZ in Ge-
werbegebieten vor - ein
Wert, der auch nach der Be-
bauungsplanänderung in
Türkenfeld noch unter-

Die Gemeinde hat die er-
folgreiche Basis für eine
Nachverdichtung des Ge-
werbegebiets Süd gelegt.
Ohne flächenmäßige Aus-

dehnung des Areals ergeben
sich nun Entwicklungschan-
cen und mehr Gestaltungs-
spielraum für ansässige Un-
ternehmen. Die dafür not-
wendige Bebauungsplanän-
derung konnte in Rekord-
zeit abgeschlossen werden.
Ermöglicht wird die Nach-

verdichtung im Gewerbege-
biet westlich der Beurer
Straße durch eine Erhöhung
der Grundflächenzahl (GRZ)
von bisher 0,45 auf 0,6 und
der Geschossflächenzahl

Erstmalig Türkenfeld-Kalender erschienen
Weihnachtsgeschenk. Erhältlich ab sofort für
zehn Euro im Bürgerbüro der Gemeinde. Pro
verkauftem Kalender gehen zwei Euro in den
Sozialfond der Gemeinde. „Ich freue mich,
dass dieses Projekt binnen kurzer Zeit und mit
rein ehrenamtlicher Hilfe auf die Beine gestellt
werden konnte“, so Bürgermeister Emanuel
Staffler. Unser Foto zeigt Bürgerbüro-Leiterin
Marina Bihler (r.) und Bürgermeister Emanuel
Staffler (l.) bei der Vorstellung des Kalenders.

Foto: Jung

„12 Monate mit 12 Bildern aus unserem schö-
nen Ort“ - so lautet das Motto des erstmals
aufgelegten Türkenfeld-Kalenders. Ein Jahr
gefüllt mit ansprechenden Fotoaufnahmen
aus dem Gemeindeleben beziehungsweise
von markanten Orten mit regionalem Bezug.
Der druckfrische Kalender, der die landschaft-
liche Vielfalt der Gemeinde präsentiert, ist auf
ehrenamtlicher Basis entstanden. Er konnte
rechtzeitig vor Weihnachten fertig gestellt
werden und ist somit auch ein wunderbares

Johannes Schreiber
Kfz-Meister

An der Kälberweide 14
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 - 60 11
Fax 08193 - 99 73 36
E-Mail: autoschreiber@t-online.de

Kfz-Reparaturen aller Marken

Kundendienst

Unfallinstandsetzung

TÜV und AU

Reifenservice

Klimaservice

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und gute Fahrt im neuen Jahr.

Duringstr. 15 · 82299 Türkenfeld
Telefon 0 81 93 / 16 29
www.tinas-haarstudio-tuerkenfeld.de
Öffnungszeiten:
Montags 15.00–20.00 Uhr geöffnet!
Di./Do./Fr.: 8.30–18.00 Uhr
Mi. 12.00–21.00 Uhr
Sa. 7.30–12.00 Uhr

Wir wünschen allen Kunden
ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr.
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Gemeindliches Schwimmbad wird saniert
Schwimmgruppen und -kur-
se. So war eine Schließung
des Bades - ob mit oder ohne
Umnutzung der Räume - kei-
ne Option, zumal auch diese
Alternativen siebenstellige
Summen gekostet hätten.

Abschluss 2024
Nach Abschluss der Sanie-

rung und Wiedereröffnung
des Bades (geplant für Herbst
2024) gilt es, die Betriebskos-
ten im Blick zu behalten.
Durch optimale Dämmung,
Wärmerückgewinnung und
die Nutzung moderner Ener-
giequellen in Verbindungmit
der Produktion eigengenutz-
ten Solarstroms lässt sich der
Energiebedarf dauerhaft
drastisch reduzieren.
Auch wird der Gemeinde-

rat zu gegebener Zeit über ei-
ne Anpassung der Gebühren
für auswärtige Nutzergrup-
pen zu entscheiden haben.

meinde schuldenfrei und ver-
fügt über Rücklagen von fast
sieben Millionen Euro; zum
anderen ist das Schwimmbad
kein Luxus, sondern ein
wichtiger Teil der kommuna-
len Infrastruktur für Schul-,
Vereins- und Breitensport.
Der bayerische Lehrplan für
Grundschulen schreibt
Schwimmunterricht verbind-
lich vor, was angesichts von
Bäderschließungen vielerorts
zur Makulatur wird.
In Türkenfeld hingegen

lernt jedes Kind ab der zwei-
ten Klasse schwimmen und
kann sich spätestens in der
vierten Klasse sicher im Was-
ser bewegen. Auch viele Tür-
kenfelder Bürgerinnen und
Bürger, insbesondere ältere
Menschen, nutzen das Hal-
lenbad zur Gesundheitsvor-
sorge.
Hinzu kommen auswärtige

Gastschulen sowie private

ger.
Während der Investitions-

aufwand für die Optimalva-
riante bei 5,5 Millionen Euro
liegt, beläuft sich die Basisva-
riante lediglich auf 4,3 Millio-
nen Euro.
Angesichts der aktuell

schwierigen Lage mit teils
noch nicht absehbaren Belas-
tungen für den Gemeinde-
haushalt (Stichworte: steigen-
de Kreisumlage, Entwicklung
von Personal-, Energie- und
Baukosten) hat sich der Ge-
meinderat für die Basisvaria-
nte entschieden.

Üppige Investition
Unter Berücksichtigung

des Bundeszuschusses ergibt
sich damit für die Gemeinde
ein Kostenanteil von 2,8 Mil-
lionen Euro - eine Investition,
die trotz anderer laufender
Großprojekte vertretbar er-
scheint. Zum einen ist die Ge-

Barrierefreiheit hergestellt
werden. Nur dann besteht
Anspruch auf staatliche För-
derung. Sind alle Vorausset-
zungen erfüllt, kann die Ge-
meinde mit Bundeszuschüs-
sen von 1,5 Millionen Euro
rechnen. Entsprechende Zu-
sagen liegen bereits vor. Das
Fürstenfeldbrucker Architek-
turbüro Reitberger hat im
Auftrag der Gemeinde zwei
Sanierungsvorschläge erar-
beitet.
Variante 1 (Optimalvaria-

nte) sieht ein großzügiges
Raumprogramm mit mar-
kanten gestalterischen Ele-
menten und der Schaffung
weiterer Schulräume für die
Ganztagesbetreuung vor.
Variante 2 (Basisvariante)

beschränkt sich auf das zwin-
gend notwendige Raumpro-
gramm, macht das Bad aber
für die Zukunft fit und liegt
kostenseitig erheblich günsti-

Das gemeindliche Schwimm-
bad wird saniert. Einstimmig
hat der Gemeinderat diese
Grundsatzentscheidung ge-
troffen und damit Weichen
für die nächsten Jahrzehnte
gestellt, die sowohl für die
Schulentwicklung als auch
für das Dorfleben von kaum
zu überschätzender Bedeu-
tung sind.

Hoher
Sanierungsbedarf
Der Sanierungsbedarf an

dem rund 50 Jahre alten
Schulschwimmbad ist erheb-
lich. Notwendig sind eine teil-
weise Entkernung der Räume
und eine Erneuerung des
Schwimmbeckens. Darüber
hinaus sind zusätzliche Um-
kleiden zu schaffen, die Sani-
täranlagen umzubauen und
ein weiterer Notausgang zu
errichten. Außerdem muss
im gesamten Schwimmbad

Gutes Zeugnis für Gemeinde nach Rechnungsprüfung
Die von der Rechnungsprü-

fung empfohlenen unter-
schiedlich hohen Benut-
zungsgebühren für das Lei-
chenhaus - je nachdem, ob
Erd- oder Urnenbestattung -
hält die Verwaltung jedoch
nicht für sinnvoll, da der Auf-
wand für die anschließende
Reinigung stets der gleiche
ist.
Für die staatliche Rech-

nungsprüfung muss die Ge-
meinde 19.950 Euro ans
Landratsamt zahlen.

und an die Kostenentwick-
lung anzupassen sind.
In der Vergangenheit wur-

de dies nicht immer so prak-
tiziert. Im jüngsten Kalkulati-
onsintervall hat der Gemein-
derat jedoch bereits festge-
schrieben, dass die Gebühren
fortan regelmäßig neu be-
rechnet werden sollen.
Ebenfalls neu zu kalkulie-

ren sind die Verwaltungskos-
ten für die Nutzung der ge-
meindlichen Bestattungsein-
richtung.

sehr gutes Zeugnis mit nur
wenigen Anmerkungen aus.
Eine davon betraf die Höhe

des Grundstücks- und des Ge-
schossflächenbeitragssatzes.
Diese war zu korrigieren und
die Satzung entsprechend zu
ändern, was der Gemeinderat
inzwischen veranlasst hat.
Auch wurde angemahnt,

dass Gebühren - etwa im Be-
reich Wasser und Abwasser -
jeweils rechtzeitig vor Ablauf
des gewählten Bemessungs-
zeitraums neu zu berechnen

Neben der örtlichen Rech-
nungsprüfung durch Mitglie-
der des Gemeinderats muss
die Verwaltung sich regelmä-

ßig einer überörtlichen Rech-
nungsprüfung unterziehen.

Nur wenige
Anmerkungen
Dieses Jahr war es wieder

soweit. Zwischen dem 20. Juli
und dem 14. Oktober waren
an 42 Tagen Vertreter der
staatlichen Rechnungsprü-
fungsstelle des Landratsamts
im Rathaus.
Die Prüfer hatten kaum et-

was zu beanstanden und
stellten der Gemeinde ein

Auf dem Brandenberger Feld
soll eine Freiflächen-Photo-
voltaikanlage entstehen. Das
Besondere daran: Erstmals
wird der erzeugte Stromauch

hochwertige Fläche. Hinzu
kommt, dass der direkt an-
grenzende Wald bestimmten
Kulturen das Wasser ent-
zieht. Diese Einschätzung des
Eigentümers wird von fachli-
cher Seite bestätigt.

Lage und Form der
Fläche besonders
geeignet
Gerade die Nähe zumWald

sowie die Lage und Form der
Fläche lassen sie dagegen für
die regenerative Stromerzeu-
gung besonders geeignet er-
scheinen, da sich die PV-Anla-
ge verträglich ins Land-
schaftsbild einfügen würde.
Dafür sorgt auch eine geplan-
te umfangreiche Eingrü-
nung, die als Sichtschutz und
gleichzeitig als Ausgleichs-
maßnahme dienen soll.

grundsätzlich möglich wäre.
Zum ersten Mal wird eine PV-
Anlage im Gemeindegebiet
mit einem Stromspeicher
ausgestattet. Er soll eine Ka-
pazität von bis zu 15.000 Kilo-
wattstunden haben. Der Spei-
cher wird nach einem zertifi-
zierten Sicherheitskonzept
für den Havariefall mit einer
integrierten Feuerlöschanla-
ge ausgestattet sowie mit ei-
ner entsprechenden Einfas-
sung und weiteren Schutz-
maßnahmen versehen.

Flurstück bisher
landwirtschaftlich
genutzt
Das Flurstück wird bisher

landwirtschaftlich genutzt,
ist jedoch aufgrund der Bo-
denbeschaffenheit und der
leichten Hanglage keine

vor Ort gespeichert. Der Ei-
gentümer der landwirtschaft-
lichen Flächemöchte als Bau-
herr und späterer Betreiber
auf rund 23.000 Quadratme-
tern eine PV-Anlagemit einer
Leistung von gut 2900 Kilo-
watt-Peak errichten. Sie wird
pro Jahr etwa 3,4 Megawatt-
stunden Strom produzieren.
Das entspricht dem Jahresbe-
darf von 1150 Haushalten
und führt rechnerisch zu ei-
ner CO2-Einsparung von et-
wa 2360 Tonnen im Jahr.

Erste PV-Anlage mit
Stromspeicher im
Gemeindegebiet
Ein Vorgespräch mit den

Stadtwerken Fürstenfeld-
bruck hat ergeben, dass ein
Anschluss der angestrebten
Leistung ans Stromnetz

Grüner Strom vom Brandenberger Feld

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen frohe Weihnachen
sowie viel Erfolg im neuen Jahr.

Moorenweiser Str. 12
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 950072
Fax 08193 950073
info@stanglbau.de

STANGL
BAU

MEISTERBETRIEB

www.stanglbau.de

Wir sagen allen Gästen „Danke“
für Ihre Unterstützung und das
entgegengebrachte Vertrauen!

Wir wünschen erholsame Festtage und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Am 24.12.2020
haben wir geschlossen

Fam. Opacak
Moorenweiser Str. 5•82269 Geltendorf

Tel. 08193/7454
www.Alter-Wirt-Geltendorf.de

Alter Wirt

Am 24./25. 12.
haben wir geschlossen

Am 24./25. 12.
haben wir geschlossen
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Gebührensatzung der Kindergärten vereinfacht

wand, der im Zuge gestraffter personeller
Ressourcen nicht mehr geleistet werden
kann.

Künftig können die Eltern im Rahmen der
Buchungszeiten die Anzahl der Mittagessen
wählen, an denen ihr Kind pro Woche teil-
nehmen soll. Dafür zahlen sie eine monatli-
che Pauschale. Eine Spitzabrechnung erfolgt
nicht mehr.

Bei längeren Abwesenheiten ist eine Ab-
meldung des Kindes vom Mittagessen aber
weiterhin möglich.

Der Gemeinderat hat eine Neufassung der
Gebührensatzung für die beiden örtlichen
Kindergärten beschlossen.

Grund ist eine Vereinfachung der Abrech-
nungsmodalitäten. Bisher zahlen die Eltern
eine monatliche Pauschale und erhalten am
Ende des Kindergartenjahres eine taggenaue
Abrechnung über die Anzahl der Mittages-
sen, an denen ihr Kind teilgenommen hat.

Sowohl für das Kindergartenpersonal als
auch für die Mitarbeiter der Gemeindekasse
bedeutet das einen enormen Arbeitsauf-

Für unsere geliebte Kollegin Elke Werner
Wir alle sind immer noch
fassungslos, dass unsere
liebe Kollegin und Freun-
din Elke Werner plötzlich
aus unserem Team geris-
sen wurde.
Elke war seit 2015 ein

nicht wegzudenkender Be-
standteil unseres Rathaus-
teams. Sie war zentrale
Ansprechpartnerin für die
Belange der Türkenfelder
Bürgerinnen und Bürger.
Veranstaltungen wie un-
ser Dorffest oder den Sil-
vesterritt bereicherte Elke
durch ihr Organisationsta-
lent. Sie hat immer an al-
les gedacht.
Auch das Türkenfelder

nander war ihr immer
wichtig. Sie nahm sich
Zeit für uns, wann immer
wir sie und ihren guten
Rat brauchten.
Wir blicken dankbar zu-

rück auf die Zeit, die wir
mit Elke hatten und sind
unfassbar traurig, dass die
Zeit nur so kurz war. Wir
werden ihr ein ehrendes,
liebevolles Andenken be-
wahren.

Danke, Elke. Wir ver-
missen dich.

Deine Kolleginnen und
Kollegen aus dem Rathaus.

Foto: Privat

Mitteilungsblatt und die
Gemeinde-Homepage
machte sie zu dem was sie
sind. Sie war sehr kreativ
und hatte ein Auge fürs
Detail.
Auch für „unsere“ Anlie-

gen hatte Elke immer ein
offenes Ohr: Mitarbeiter-
veranstaltungen, EDV-Be-
treuung, Bestellungen
und vieles mehr. Ihre
herzliche Art und ihr in-
nerer Antrieb immer eine
Lösung zu finden, die für
alle gut ist, machten Elke
zu einer sehr wertge-
schätzten Person.
Das Zwischenmenschli-

che und das gute Mitei-

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde Türkenfeld

Ohne Termin ist es möglich, am
Dienstag von 8 bis 12 Uhr ins Bürger-
büro zu kommen.

Mit der Maus ins Rathaus!
Nutzen Sie das Rathaus-Service-Por-

tal. Komfortabler Online-Service statt
aufwendigem Behördenbesuch.

Die Gemeinde Türkenfeld ermög-
licht ihren Bürgerinnen und Bürgern
zahlreiche Behördengänge 24 Stun-
den am Tag, an sieben Tagen der Wo-
che bequem und unkompliziert von
zu Hause aus zu erledigen - per Inter-
net unter www.tuerkenfeld.de/
buergerservice-online

Newsletter-Service nutzen! Neben
unserer Homepage steht unseren
Bürgerinnen und Bürgern ein
Newsletter-Service zur Verfügung.
Notwendig zur Nutzung des Dienstes
sind ein Internetzugang, ein E-Mail-
Konto sowie die einmalige kostenlose
Anmeldung unter
www.tuerkenfeld.de/newsletter/
anmeldung

Virtueller Bürgerstammtisch! Der
nächste Online-Bürgerstammtisch
findet am Donnerstag, 26. Januar
2023 um 19.30 Uhr statt. Den Ein-
wahl-Link finden Sie auf unserer
Homepage www.tuerkenfeld.de

meinde teilt Ihnen gerne die Bankver-
bindung und weitere Details mit.

So erreichen Sie die Gemeindever-
waltung:

Schloßweg 2,
82299 Türkenfeld
Telefon: 08193 9307-0
E-Mail: gemeinde@tuerkenfeld.de
Homepage: www.tuerkenfeld.de
SocialMedia-Auftritt:
facebook.com/Duringveld

Sprechzeiten des Ersten Bürgermeis-
ters:

Flexibel nach Vereinbarung - im
persönlichen Gespräch, telefonisch
oder auch virtuell per Video-Chat.

Wartezeiten ade: Termin vereinba-
ren!

Bürgerfreundlichkeit ist uns wich-
tig. Um Wartezeiten im Bürgerbüro,
im Bauamt bzw. der Gemeinde-Kasse
zu vermeiden, bitten wir vor jedem
Besuch um Terminvereinbarung.

Es ist möglich, über unsere Home-
page www.tuerkenfeld.de vorab ei-
nen Termin im Bürgerbüro zu bu-
chen. Wer nicht über einen Internet-
anschluss verfügt, kann weiterhin
auch telefonisch einen Termin im Bür-
gerbüro vereinbaren. Die Telefon-
nummer lautet 08193 9307-12.

Bürgerbüro / Standesamt
Marina Bihler (Leitung)
Telefon: 08193 9307-11
E-Mail: m.bihler@tuerkenfeld.de

Karin Matthes
Telefon: 08193 9307-12
E-Mail: k.matthes@tuerkenfeld.de

Laura Jung
Telefon: 08193 9307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Hauptamt / Öffentlichkeitsarbeit
Jennifer Böhme
Telefon: 08193 9307-21
E-Mail: j.boehme@tuerkenfeld.de

Personalamt
Marina Bihler (Leitung)
Telefon: 08193 9307-11
E-Mail: m.bihler@tuerkenfeld.de

Laura Jung
Telefon: 08193 9307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Rentenangelegenheiten
Christine Mayr
Telefon: 08193 9307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

„Türkenfeld hilft und gestaltet!“
Sie wollen auch spenden? Die Ge-

Erster Bürgermeister
Emanuel Staffler
Telefon: 08193 9307-13
E-Mail: e.staffler@tuerkenfeld.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Renate Mang
Telefon: 08193 9307-18
E-Mail: r.mang@tuerkenfeld.de

Kassenverwaltung / Steueramt
Antonia Glas (Leitung)
Telefon: 08193 9307-15
E-Mail: a.glas@tuerkenfeld.de

Christine Mayr
Telefon: 08193 9307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Bauamt
Gabriele Nadler
Telefon: 08193 9307-23
E-Mail: g.nadler@tuerkenfeld.de

Magdalena Muschaweck
Telefon: 08193 9307-17
E-Mail: m.muschaweck@tuerkenfeld.de

Hoch- und Tiefbau, kommunale Bau-
projekte

Sebastian Klaß
Telefon: 08193 9307-14
E-Mail: s.klass@tuerkenfeld.de

Schreinermeister
Bau- und Möbelschreinerei – Innenausbau
Tel. 08193 / 99 90 90 An der Kälberweide 10
Fax 08193 / 99 90 80 82299 Türkenfeld
www.schreiner-wimmer.de schreiner.wimmer@t-online.de

Frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue Jahr!

Frisör
Ulla Rehm

Thünefeldstraße 21
82299 Türkenfeld
Tel. 0 81 93/89 85

Geschäftszeiten:
Di., Do., Fr. 8.30–18.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.30/15.00–20.00 Uhr
Samstag 8.00–13.00 Uhr

Wir wünschen allen
ein schönes

Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr!
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Wichtige Termine im Gemeindegebiet
März
8. März: Redaktions-

schluss Mitteilungsblatt.
9. März: Kino & Vino, Lin-

senmannsaal, 19 Uhr.
10. März: TSV
Jahreshauptversammlung,

Gasthof Hartl Josef-Stub‘n,
19 Uhr.
11. März: Second Hand Ba-

sar des Elternbeirats des Kin-
derhauses Pfiffikus, Schule
Aula, 8 Uhr.
14. März: Schuleinschrei-

bung Schule Türkenfeld, 12
bis 16 Uhr.
16. März: After Work, Gast-

hof Hartl Saal, 19 bis 23 Uhr.
17. März: letzter Tag der

Einschreibung für die Kinder-
gärten.
17. und 18.März: „Travestie

Show - Lady Lords & Compa-
ny“, Gasthof Hartl Saal, 18 bis
23 Uhr.
17. März: Fahrt zu „Groß-

herzogin von Gerolstein“
(Operette) des Freundeskreis
Theaterfahrten ins Gärtner-
platztheater, 19.30 am Gast-
hof Drexl.
18. März: Obstbaum-

Schneidekurs des OGBV,
14 Uhr.
18. März: Radlflohmarkt

von Wir für Kids, Türkenfeld
Schule Aula, 14 bis 15.30 Uhr.
19. März: Aktion Brucker

Tafel der Pfarrei Mariä Him-
melfahrt, Pfarrkirche,
10 Uhr.
21. März: Frauenfeuer -

Räuchern für die Seele des
Frauenbundes, Gollenberg,
17 Uhr; entfällt bei schlech-
temWetter.
22. März: Jahreshauptver-

sammlung des OGBV, Gast-
hof Hartl Saal, 19 Uhr.
22. März: Erscheinungs-

termin Mitteilungsblatt

13. Februar: Treffen des
Grünen-Ortsverbands, Lin-
senmannsaal, 19.30 Uhr.
14. Februar: „Lachen und

Frohsinn zur Fastnachtszeit“
des ökumenischen Sozial-
dienstes, Pfarrheim, 14 bis 16
Uhr.
14. Februar: Monatsver-

sammlung der Freien Wäh-
ler, Sportheim, 19.30 Uhr.
15. Februar: Gemeinderats-

sitzung (Schwerpunkt Haus-
halt), Rathaussaal, 19 Uhr.
16. Februar: Tag der offe-

nen Tür der Kindergärten
Kindergarten Pfiffikus und
Kindergarten Sumsemann,
14 bis 16 Uhr.
16. Februar: Offenes Singen

am Unsinnigen Donnerstag
der Kreisheimatpflege FFB,
Gasthof Hartl Josef-Stub´n,
18.30 Uhr Einlass, 19.30 Uhr
Beginn.
17. Februar: Senioren-

stammtisch des Ökumeni-
schen Sozialdienstes, Pfarr-
heim, 14 bis 16.30 Uhr.
18. Februar: TSV Sportler-

ball, Gasthof Hartl Saal, 19
Uhr.
20. Februar: Kaffeekranzl

oder Rosenmontagsball, Gast-
hof Hartl Saal, 14 oder 19
Uhr.
22. Februar: Fischessen,

Gasthof Hartl, mittags und
abends.
22. Februar: Basteln des

OGBV für Kinder zur Früh-
jahrszeit, Schule Werkraum,
14 Uhr.
23. Februar bis 8. März: Be-

triebsurlaub im Gasthof
Hartl.
26. Februar: Fahrt zu
„Jewels, Ballett“ des Freun-

deskreises Theaterfahrten ins
Nationaltheater München, 18
Uhr am Gasthaus Drexl.

22. Januar: „Do it Yourself
einWorkshop-Tag für jeden“,
Linsenmannsaal, 10 Uhr.
23. Januar: Offenes Treffen

der Dorfgemeinschaft Tür-
kenfeld, Rathaussaal, 19.30
Uhr.
23. Januar: Treffen des Grü-

nen-Ortsverbands, Linsen-
mannsaal, 19.30 Uhr.
24. Januar: Montas-Ver-

sammlung der Freien Wäh-
ler, Sportheim, 19.30 Uhr
25. Januar: Gemeinderats-

sitzung, Rathaussaal, 19.30
Uhr.
26. Januar: Virtueller Bür-

gerstammtisch, 19.30 Uhr.
27. Januar: Meditations-

abend des Frauenbundes,
Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt, 19 Uhr.
27. Januar: Senioren

Stammtisch des Ökumeni-
schen Sozialdienstes, Pfarr-
heim, 14 bis 16.30 Uhr.
28. Januar: Fahrt zu „A

scheene Leich“ des Freundes-
kreis Theaterfahrten in die
Kammerspiele München,
17.30 Uhr amGasthausDrexl.
28. Januar: Lesung mit

ChristaWirtl: „Familie Dioge-
nes“, Rathaussaal, 19 Uhr.

Februar
2. Februar: After Work,

Gasthof Hartl Saal, 19 bis 23
Uhr.
6. Februar: Sitzung Schul-

verband inklusive Haushalt,
Rathaussaal, 18 Uhr
9. Februar: Kino & Vino,

Linsenmannsaal, 19 Uhr.
11. Februar: Kinderfa-

sching vonWir für Kids, Gast-
hof Hartl Saal. 14 bis 17 Uhr.
13. Februar: Offenes Tref-

fen der Dorfgemeinschaft
Türkenfeld, Rathaussaal,
19.30 Uhr.

23. und 30. Dezember: Kö-
nigsschießen des Schützen-
vereins Türkenfeld, Gasthof
Hartl Schützenstüberl, 18
Uhr.
31. Dezember: Silvesterritt;
Aufstellung des Zuges: 11.30
Uhr an der Grund- & Mittel-
schule.

Januar
6. und 8. Januar: Sternsin-

geraktion der PfarrkircheMa-
riä Himmelfahrt.
6. Januar: Königsschießen

des Schützenvereins Türken-
feld, Gasthof Hartl Schüt-
zenstüberl, 18 Uhr.
7. Januar: Königsproklama-

tion des Schützenvereins Tür-
kenfeld, Gasthof Hartl Josef-
Stub´n, 20 Uhr.
8. Januar: KSV-Jahreshaupt-

versammlung, Sportheim, 15
Uhr.
12. Januar: Kino & Vino,

Linsenmannsaal, 19 Uhr.
12. Januar: Erste Chorprobe

der Chorgemeinschaft MGV
im neuen Jahr, Gasthof Hartl,
19.30 Uhr.
12. Januar: After Work,

Gasthof Hartl Saal, 10 bis 23
Uhr.
20. Januar: JHV der FFW

Zankenhausen, Gemein-
schaftshaus/FFW-Haus Zan-
kenhausen, 20 Uhr.
21. Januar: Fackelwande-

rung des OGBV,17.30 Uhr.

Dezember

15. Dezember: Weihnachts-
feier der Chorgemeinschaft
MGV,GasthofHartl, 19.30Uhr.
16. Dezember: Königsschie-

ßen des Schützenverein Tür-
kenfeld, Gasthof Hartl Schüt-
zenstüberl, 18 Uhr.
16. Dezember: Senioren-

stammtisch des Ökumeni-
schen Sozialdienstes, Pfarr-
heim, 14 bis 16.30 Uhr.
17. Dezember: Adventliche

Stunde für Seniorinnen und
Senioren (ehem. Senioren-
weihnacht), Gasthof Hartl
Saal, 15.30 Uhr.
17. und 18. Dezember: Tür-

kenfelder Bergweihnacht,
Steingassenberg.
19. Dezember: politischer

Stammtisch des CSU-Ortsver-
bandes Türkenfeld-Zanken-
hausen, Gemeinschaftsraum
im Feuerwehrhaus Zanken-
hausen, 20 Uhr.
19. Dezember: Treffen der

Dorfgemeinschaft, Rathaus-
saal, 19 Uhr.
19. Dezember: Treffen des

Grünen-Ortsverbands, Lin-
senmannsaal, 19.30 Uhr.
20. Dezember: Monatsver-

sammlung der Freien Wäh-
ler, TSV-Vereinsraum An der
Kälberweide, 19.30 Uhr.
21. Dezember: Gemeinde-

ratssitzung, Rathaussaal,
19.30 Uhr.

Kurzmitteilungen der Gemeinde

tig nicht mehr komplett verkauft, sondern
teilweise für eigene Projekte verwendet wer-
den.

Dieser Vorschlag der Gemeinde-Handwer-
ker wurde aufgegriffen, so dass heuer erst-
mals eigenes Holz durch die Waldbauernver-
einigung geschlagen und gesägt wird. Die
Bretter werden dann eingelagert und stehen
zum Beispiel für Parkbänke oder zur Verwen-
dung auf Spielplätzen zur Verfügung.

Hohe Förderung für Wegeverbindung Tür-
kenfeld - Zankenhausen

Der Fördersatz für die Schaffung einer di-
rekten Wegeverbindung von Türkenfeld
nach Zankenhausen steht nun fest. Wie das
Amt für Ländliche Entwicklung mitgeteilt
hat, erhält die Gemeinde einen erfreulich ho-
hen Zuschuss von 72,3 Prozent, da es sich um
eine Maßnahme in der Flur handelt.

Hochwasserschutz am Dorfweiher
Die Ingenieurleistungen zur Herstellung

der Hochwassersicherheit am Dorfweiher hat
der Gemeinderat in seiner Septembersitzung
an das Planungsbüro Steinbacher vergeben.
Geplant ist die Errichtung eines vollständig
überströmbaren Damms.

Umgesetzt werden die Arbeiten im Rah-
men der ebenfalls geplanten Straßenbau-
maßnahmen an der Bahnhofstraße.

Mit dem Ingenieurbüro Steinbacher arbei-
tet die Gemeinde auch bei der geplanten Re-
naturierung des Höllbachs zusammen.

Holz aus dem Gemeindewald für eigene Pro-
jekte

Alles ist teurer geworden, auch Holz. Die
Holzmenge, die seit jeher im Zuge einer nach-
haltigen Bewirtschaftung aus dem Gemein-
dewald entnommen wird, soll deshalb künf-

• Für den privaten Haushalt, Selbstständige & Kleingewerbe
• Einrichtung und Pflege von LAN- und WLAN-Netzwerken
• Einrichtung bei Neuanschlüssen der Deutsche Glasfaser
• Hilfe bei Smartphone-, Tablet- und iPad-Problemen
• Betriebssystem- und Programm-Updates
• Datenrettung, Beseitigung von Computer-Viren und Trojanern
• PC- und Laptop-Reparaturen – alle Marken

Ich wünsche allen meinen Kunden
Frohe Weihnachten!

PC-Doktor Norbert Funk
Technische Dienstleistungen und Schulungen

Geltendorfer Str. 8b
82299 Türkenfeld
Telefon: 08193 - 939 69 64
Mobil: 0170 - 294 31 41
info@pcdoktor-funk.de
www.pc-doktor-funk.de
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Zoe-Unterstützerkreis: Filmpremiere in Schönbergaula

Spenden direkt der von Fat-
her John gegründeten Zoe-
Schule zu Gute kommen. Da-
für eingesetzt beim Kinder-
missionswerk hat sich seiner-
seits übrigens Pfarrer Georg
Kapfer. Gerhard Meißner, Zoe-

Unterstützerkreis. Foto: Privat

teil. Und wenn wenige Tage
danach wieder die Sternsin-
ger als Segensbringer von
Haus zu Haus gehen, ist er
ebenfalls dabei. Schließlich
ist es seit über 20 Jahren Tra-
dition, dass die von den
Sternsingern gesammelten

Jubiläums-
konzert des
Kirchencho-
res und weite-
ren privaten
Geldbeträ-
gen, die zum
Beispiel an-
lässlich eines
Geburtstags
gespendet
wurden. Aus-
führliche In-
formationen
zu dem Pfar-
reienprojekt
finden Sie auf
der Homepa-
ge des Zoe-Un-
terstützer-
kreises unter
www.st-zoe.org
Ab Ende Dezember wird

Father John persönlich wie-
der in Türkenfeld sein. Auf
Einladung von Bürgermeister
Emanuel Staffler nimmt er
am diesjährigen Silvesterritt

zuWort, er würdigte ganz be-
sonders Kapfers Wirken als
Seelsorger und dessen große
Unterstützung für die Zoe-
Schule.
Der Zoe-Unterstützerkreis

wiederum nutzte als Veran-
stalter des Filmabends die Ge-
legenheit und bat - ganz im
Sinne des Weltmissionssonn-
tags - um Spenden für ein ak-
tuelles Projekt in Uganda.
Dort baut Father John in sei-
ner Heimatdiözese gerade ei-
ne neue Pfarrei auf. Dringend
benötigt werden dabeiMittel,
um zunächst ein Pfarrhaus
fertigzustellen, später sollen
dann in mehreren entlege-
nenDörfern der riesigen Pfar-
rei drei bis vier Grundschu-
len folgen.
Mittlerweile konnte der

Zoe-Unterstützerkreis über
3000 Euro an Spendengel-
dern an Father John in Ugan-
da weiterreichen. Sie stam-
men vom Filmabend, einem

Perfekte Kino-Atmosphäre
herrschte am Weltmissions-
sonntag, als der Zoe-Unter-
stützerkreis in die Schönber-
gaula eingeladen hatte. Mehr
als 100 Zuschauerinnen und
Zuschauer waren gekom-
men, sie erlebten eine ganz
besondere Filmpremiere. Ge-
zeigt wurde eine 45-minütige
Dokumentation über das Le-
ben Georg Kapfers, der von
1990 bis 2006 als Pfarrer in
Türkenfeld gewirkt hatte. In
Auftrag gegeben hatte den
Film die Pfarrer-Georg-Kap-
fer-Stiftung in Neuburg, pro-
duziert hatte ihn die eben-
falls in Neuburg ansässige
Werbefirma CAP.
Mit abwechslungsreichen

Zeitzeugenberichten und In-
terviews zeichnete Regisseur
Ulrich Hamm die vielen Sta-
tionen im Leben Georg Kap-
fers eindrucksvoll nach. Auch
sein Priesterfreund Father
John Kyazze aus Uganda kam

Demenzhelferschulung erfolgreich abgeschlossen
Sie uns mit Ihrer Mitglied-
schaft, Spende oder ehren-
amtlichen Mitarbeit! Gut zu
wissen: Der Mitgliedsbeitrag
beträgt lediglich 18 Euro/
Jahr. Sonja Brix

Donnerstag, 10-12 Uhr, sowie
nachVereinbarung für Sie da.
Sie möchten uns unter-

stützen?
Werden auch Sie Teil unse-

res Vereins und unterstützen

Was leistet der Verein
noch?
Nach dem Motto „Wir las-

sen Sie nicht allein“ ist der
Ökumenische Sozialdienst
gerne für Sie da. Wir küm-
mern uns mit professioneller
Grund- und Behandlungspfle-
ge um pflegebedürftige Mit-
bürgerinnen und Mitbürger.
Die Leistungen können dabei
im Rahmen der Kranken-
bzw. Pflegeversicherung er-
bracht werden. Unsere Mitar-
beiterinnen sind dafür täg-
lich vor Ort bei unseren Pa-
tienten im Einsatz. Über kon-
krete Pflegemaßnahmen hi-
naus bieten wir neben der
Demenzbetreuung und haus-
wirtschaftlichen Dienstleis-
tungen auch einen Hilfsmit-
telverleih und Seniorenfrei-
zeitangebote wie Senioren-
stammtisch und Senioren-
treff an.
Wir sollen Sie unterstüt-

zen?
Kommen Sie auf uns zu

und kontaktieren Sie uns bei
konkretem Beratungs- und
Unterstützungsbedarf. Mel-
den Sie sich gerne telefonisch
(Tel. 08193/95 05 31), infor-
mieren Sie sich auf unserer
Homepage (www.sozial-
dienst-tuerkenfeld.de) oder
besuchen Sie uns in unseren
Büroräumen in der Ammer-
seestraße 2, direkt am Bahn-
hof.
Hier sind wir zu unseren

Bürozeiten von Montag bis

sen auf den neuesten Stand
zu bringen.

Was bietet der
Türkenfelder
Sonnenstrahl?
Demenzerkrankungen ge-

hören zu den häufigsten Er-
krankungen des fortgeschrit-
tenen Lebensalters. Das spe-
zielle Betreuungsangebot des
Sozialdienstes für Menschen
mit Demenz und erkrankte
Senioren zu Hause, der „Tür-
kenfelder Sonnenstrahl“, bie-
tet dafür ein Betreuungsange-
bot und haushaltsnahe
Dienstleistungen an.
Die Helfenden in den Ange-

boten zur Unterstützung im
Alltag benötigen dazu eine
Schulung mit 40 Unterrichts-
einheiten. Die Schulungsin-
halte basieren auf den Schu-
lungsempfehlungen derGKV-
Spitzenverbände und dem
Verband der Privaten Pflege-
kassen e. V. und müssen vor
dem ersten Einsatz abge-
schlossen sein.
Für Menschen mit einem

erheblichen Betreuungsbe-
darf übernimmt die Pflege-
kasse auf Antrag neben Pfle-
gegeld oder Pflegesachleis-
tungen zusätzliche Leistun-
gen in Höhe von 125 Euro/
Monat.
Die Abrechnung erfolgt da-

bei direkt mit dem/der Be-
treuten und kann zur Erstat-
tung bei der Pflegekasse ein-
gereicht werden.

Vom 23. September bis 14.
Oktober fand eine vom Öku-
menischen Sozialdienst Tür-
kenfeld-Zankenhausen e. V.
organisierte Schulung von
Helfenden zur Erbringung
von Angeboten zur Unter-
stützung im Alltag im Katho-
lischen Pfarrheim bezie-
hungsweise dem Linsen-
mannsaal statt.
Durchgeführt wurde die

Schulung über die Deutsche
Alzheimer Gesellschaft und
den Referentinnen Vlasta
Beck und Amelie Lehmann.
Vermittelt wurden dabei 3
wesentliche Inhalte:
Modul 1: Betreuung Pflege-

bedürftiger, Modul 2: Kom-
munikation und Begleitung
sowie Modul 3: Unterstüt-
zung in der Haushaltsfüh-
rung.
Zehn Teilnehmerinnen er-

hielten dabei wertvolle
Kenntnisse und Informatio-
nen , die sie dabei unterstüt-
zen sollen, haupt- oder ehren-
amtlich sowie im familiären
Umfeld die Betreuung, Be-
gleitung und Unterstützung
Demenzkranker und Pflege-
bedürftiger zu übernehmen.
Weitere fünf Teilnehme-

rinnen, unter anderem auch
Mitarbeiterinnen desÖkume-
nischen Sozialdienstes Tür-
kenfeld-Zankenhausen, fan-
den sich zum letzten Teil der
Schulung (hauswirtschaftli-
che Versorgung) ein, um sich
weiterzubilden und ihr Wis-

• Neu- und Gebrauchtwagen • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing
Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de

Saliterstraße 24, 82299 Türkenfeld
Telefon 0151.70523962

E-Mail info@rafaelmilonas.de
www.osteopathie-milonas.de

Rafael Milonas
Heilpraktiker und Physiotherapeut Mitglied im ROD

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen
und wünsche Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes Weihnachtsfest und für das
neue Jahr Glück und Gesundheit.

Osteopathie für Schwangere, Säuglinge, Kinder und Erwachsene
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Neues vom Obst- und Gartenbauverein

ulrike.boehme@web.de
Wir wünschen allen Bür-

gern eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins Neue
Jahr 2023. Ihr Obst- und Gar-
tenbauverein Türkenfeld -
Zankenhausen e.V.
www.gartenbauverein-
tuerkenfeld.de

schluss kann man wieder bei
einer Tasse Kinderpunsch
oder Glühwein den Abend
ausklingen lassen. Fackeln
können am Startplatz erwor-
ben werden. Genaue Ortsan-
gabe siehe Aushang.
Sie wollen immer rechtzei-

tig über unsere Veranstaltun-
gen informiert werden? Eine
kurze Mail genügt an

wieder ein Christkindlmarkt
stattfinden. Am 1. Advents-
wochenende war der Stand
des Gartenbauvereins mit lie-
bevoll geschmückten, selbst-
gefertigten Adventskränzen
und Gestecken gefüllt. Eine
neue Herausforderung für
den Verein war die Organisa-
tion der traditionellen Him-
melswerkstatt. In der himm-
lischen Bastelstube, werkel-
ten, klebten und malten die
Kleinen und Großen. Die Ein-
nahmen spendet der Verein
dem Türkenfelder Sozial-
fond.

Fackelwanderung
Hier noch eine kurze Vor-

schau auf unsere nächste Ver-
anstaltung im Januar:
Unsere Fackelwanderung,

am Samstag, 21. Januar 2023.
Bei Anbruch der Dunkelheit
um etwa 17.30 Uhr wird sich
der Lichterwurm in Bewe-
gung setzen, und im An-

ckensgesichter zauberten.
Das allerwichtigste an die-
sem Nachmittag: Trotz aller
Befürchtungen gab es keiner-
lei Verletzungen.

Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen
Anders als gewohnt fand

die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung im Herbst
statt. Das Wichtigste heuer:
Die Neuwahl der Vorstand-
schaft. Martin Keller verab-
schiedete sich nach langjähri-
ger Vereinsarbeit. Hierfür ein
herzliches Vergelts Gott.
Neuen Schwung ins Team

bringt die neugewählte Bei-
sitzerin Jennifer Böhme.
Herzlich willkommen! Sie be-
treut bereits unseren Instag-
ram Auftritt. Besuchen Sie
uns unter ogbv_tuerkenfeld.

Christkindlmarkt
Endlich nach langer Pause

konnte in Zankenhausen

Zwei Jahre lang hatte uns Co-
rona fest imGriff und zahlrei-
che Veranstaltungen muss-
ten leider abgesagt werden.
Dies ist endlich vorbei und
beim Obst- und Gartenbau-
verein stellt sich langsam
wieder die gewohnte Norma-
lität ein.
Der Mostbetrieb konnte

dieses Jahr wieder ohne Ein-
schränkungen stattfinden.
Etwa 8.000 Liter wurden von
ausschließlich ehrenamtli-
chen Helfern gemostet. An
dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an die vielen
fleißigen Hände.
Am Apfel- und Erntefest

gab es die Gelegenheit, sich
über die Vielfalt an Sorten
unserer Streuobstwiese zu in-
formieren und diese zu pro-
bieren. Groß und Klein konn-
ten beim Mosten mit anpa-
cken. Die Traditionell frisch
zubereiteten Apfelkücherl
fandenwie immer zahlreiche
begeisterte Abnehmer. Im
Pfarrheim trafman bei Kaffee
und selbstgebackenen Ku-
chen zu einem gemütlichen
Ratsch zusammen.

Erstmals Kürbisse
geschnitzt
Erstmalig veranstalteten

wir zu Halloween ein Kürbis-
schnitzen. Die Stars an die-
sem Nachmittag waren die
kreativen Künstler, die in die
runden Gewächse Schre-

Weihnachtlich festlich: Die Adventsgestecke des Obst- und Garten-
bauvereins. Foto: OGBV

Schuhkartone mit Herz

Auch in diesem Jahr hat der
Kinderklanggarten in Tür-
kenfeld an der Aktion „Weih-

nachten im Schuhkarton“
teilgenommen. Im Zeitraum
vom 7. bis 14. November
2022 konnten Geschenke für
bedürftige Kinder in einem
hübsch zurecht gemachten
Schuhkarton abgegeben wer-
den.
So kamen hier allein 22

Kartons zusammen. Vielen
lieben Dank an alle, die mit-
gemacht haben. Zusammen
mit der Sammelstelle in Moo-
renweis waren es 76 Kartons.
Es ist ein sehr schönes Ge-
fühl, so vielen Kindern an
Weihnachten eine Freude ge-
macht zu haben.
Auch 2023 werden wir an

dieser Aktion teilnehmen
und freuen uns über jeden
weiteren Unterstützer. Nähe-
re Infos zu diesemProjekt fin-
den Sie auch unter:
www.weihnachten-im-schuh-
karton.org

Seit 2020 führt Heike Hartmann (rechts) den Vertrieb der Raiffeisenbank
Westkreis Fürstenfeldbruck an. Ihr Vorstandskollege, Tim Blumenberg,
hat sich in diesem Jahr für einen Wechsel entschieden. Sein Nachfolger
Harald Löhner (links) kehrt nach sieben Jahren zurück in seine Heimat und
freut sich, wie er sagt, auf das Gefühl in eine vertraute Umgebung zurück-
zukommen, mit Meschen, die man kennt. Zusammen führen sie nun die
Raiffeisenbank Westkreis Fürstenfeldbruck eG. Ihre Ziele: vorhandene
Traditionen und Strukturen aufzugreifen und mit ihrer Expertise die
nächsten Schritte für eine erfolgreiche Regionalbank zu gehen. Foto:RaiBa

Sankt Martin in Türkenfeld
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause freuten sich am
11. November 2022 Eltern und Kinder, den Martinszug in ge-
wohntem Rahmen zu feiern.
Ab 17.30 Uhr versammelten sich darum mehrere hundert
Teilnehmer vor dem Martinsbildnis gegenüber der Pfarrkir-
che. Begleitet von Blasmusik formierte sich im Anschluss ein
rekordverdächtig langer Laternenzug, der angeführt von St.
Martin und Pferd einmal um den Dorfweiher zog.
Ziel war der Schlosshof. Dort warteten ein Martinsfeuer und
ein von Kindern aufgeführtes Theaterstück auf die Anwe-
senden. Die Idee hinter dem Theaterstück war, den Kindern
spielerisch den Gedanken des Teilens nahezubringen. Der
Abend wurde beschlossen mir Kinderpunsch, Glühwein und
Grillwürsten.
„Ich danke allen, die diesen wunderbaren Abend möglich
gemacht haben“, so Bürgermeister Emanuel Staffler. Als
Veranstalter des Martinszugs fungierte der Verein „Wir für
Kids“, in dem die Gemeinde alle Aktivitäten rund um die
Kinder- und Jugendarbeit gebündelt hat. Foto: Wir für Kids

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

SCHREINEREI
KLASS

Rupert Klass
Schreinermeister

Thünefeldstraße 2
82299 Türkenfeld
Telefon (08193) 237
Telefax (08193) 5316

n Holz- und Holz-Alu-Fenster
aus eigener Fertigung

n Kunststoff-Fenster
n Haustüren
n Zimmertüren
n Garagentore
n Reparaturverglasungen
n Öffnungstechniken
n Insektenschutz

Fenstersanierung
ohne Brech- und Maurerarbeiten

Alles aus einer Hand
Wir beraten Sie gern in unserem Ausstellungsraum

Wir wünschen allen
Geschäftsfreunden
und Bekannten
frohe Festtage und
Gesundheit und

Erfolg im
neuen Jahr!

N
N

N
N
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Jagdpächter stellen sich vor

Für den Jagdbogen Süd:
Harald Magerl, 0163-
6822174.
Für den Vorstand:

Christoph Rieger, 0173-
3543732.
Wir wünschen Ihnen eine

schöne Adventszeit.

zu schützen.
Dazu können Sie die bei-

den Jagdpächter oder die
Jagdgenossenschaft jederzeit
direkt anrufen.
Für den Jagdbogen Nord:

Alexander Frank, 0176-
24756905.

senschaft wäre das alles nicht
möglich. Christoph Rieger als
Vorstand ist hier der erste An-
sprechpartner für die Tür-
kenfelder Jagdpächter.
Erhalt der Natur rund um

Türkenfeld und die Hege der
heimischenWildtiere ist aber
nicht nur ein Thema der Jagd-
genossenschaft und der Jäger.
Es sollte sich jeder daran be-
teiligen: Egal ob es um das
melden von tot aufgefunde-
nen Tieren, das Meiden/Um-
gehen von naturbelassenen
Flächen in der Brut und Setz-
zeit und auch das Anspre-
chen von Menschen die oft
nicht an unsere heimischen
Wildtierarten und deren Be-
dürfnisse denken.Wir freuen
uns immer wenn sich Bürger
melden und uns umHilfe bit-
ten oder selbst mithelfen un-
sere Natur und die Tierwelt

Zudem die Koordinierung
der Kitzrettung vor Mähein-
sätzen der Landwirte, sowie
die Organisation von Mais-
und Drückjagden auf Wild-
schweine während der Ernte-
zeit.
Neben dem Wild und der

Natur sind uns ebenso unsere
kleinsten Mitbürger sehr
wichtig. Daher organisieren
wir für die Vorschulkinder re-
gelmäßigeWaldbegehungen,
welche den Kindern immer
viel Freude machen und ih-
nen die Natur und das Wild
näherbringen.
Natürlich ist dies nur ein

kleiner Ausschnitt der Aufga-
ben welche von den Jagd-
teams Jahr für Jahr erledigt
werden.
Ohne die partnerschaftli-

che Zusammenarbeit undUn-
terstützung der Jagdgenos-

Nachdem wir dieses Jahr
schon einige Berichte zur
Jagd in Türkenfeld geschrie-
ben haben ist es nun an der
Zeit die Menschen hinter der
Jagd vorzustellen. Wir, das
sind die Pächter der beiden
Jagdbögen, Türkenfeld Nord
und Türkenfeld Süd, ihre
Jagdteams und die Vorstand-
schaft der Jagdgenossen-
schaft Türkenfeld.
Die wenigsten wissen, wel-

che Aufgabenvielfalt die Be-
treuung eines Jagdreviers mit
sich bringt. Von der Organisa-
tion der Jagd im Jahresver-
lauf, die Schadensverhütung
inWäldern und Feldern rund
um unsere Gemeinde, das
Einfangen von Schadbibern
am Gemeindeweiher, bis hin
zur Nachsuche von verletz-
ten Wildtieren nach Ver-
kehrsunfällen gehören dazu.

Erfolgreiches Konzert und große Pläne im Musikverein
aktiven und passiven Mitglie-
dern des Vereins zusammen,
um Vorentscheidungen zu
treffen und Arbeitsgruppen
zu bilden.
Bereits jetzt laufen Vorbe-

reitungen im Hinblick auf
den Erwerb einer neuen Ver-
einstracht, die spätestens
2024 präsentiert werden soll.

nem gemeinsamen Stück bei-
der Musikgruppen.

Ehrungen bei der
Jahreshaupt-
versammlung
Einen Rückblick auf Ver-

gangenes und Anstehendes
im Vereinsleben wurde bei
der 47. Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins gege-
ben. Daneben wurden an die-
sem Dienstagabend vier Mit-
glieder für ihre 25-jährige
Mitgliedschaft im Verein ge-
ehrt.
2024 steht ein Großereig-

nis an. Der Musikverein Tür-
kenfeld feiert seinen 50. und
die Blaskapelle ihren 100. Ge-
burtstag. Im Rahmen eines
mehrtägigen Musikfestes im
Juni sollen diese Jubiläen ge-
feiert werden. Dazu trat erst-
mals Mitte November der
Festausschuss bestehend aus

kern Vergnügen bei der Auf-
führung bereiteten, sondern
auch beim Publikum gut an-
kamen, zeigte der rege Ap-
plaus. Beschlossen wurde das
gutbesuchte Konzert mit ei-

Türkenfeld und der Jugend-
kapelle Ammersee-Nord un-
ter der Leitung von Andreas
Grandl und Alexander Wolf.
Dass die Stücke nicht nur

den Musikerinnen und Musi-

Der Musikverein veranstalte-
te am 19. November 2022 in
der Schönbergaula sein all-
jährliches Herbstkonzert.
Musikalisch gestaltet wurde
der Abend vom Blasorchester

Geehrt für ihre 25-jährige Vereinstreue: (von links) Lucia Thoma, Anita Klaß, Martina Korndörfer, Ger-
hard Müller (1. Vorsitzender), Lydia Staffler Foto: Musikverein

VdK-Ortsverband
Den 94. Geburtstag feierte
Heinrich Plutka am 16. Sep-
tember, und am 17. Septem-
berwurde Anton Klass 86 Jah-
re alt. Am 29. September
konnten wir Martha Högn
zum 80sten gratulieren. Gerd
Schick beging seinen 82. Ge-
burtstag am 2. Oktober, und
Siegfried Biese konnte am 22.
Oktober seinen 70. Geburts-
tag feiern. Der 26. Oktober
war für Alois Bremder 75. Eh-
rentag. Zu einem weiteren
runden Geburtstag über-

brachten wir auch unsere
Gratulation: am 30. Novem-
ber wurde Adolf Görlich 80
Jahre alt.
Am 25. September verstarb

Caterina Obermaier-Aloi im
Alter von 67 Jahren; wir wer-
den an sie ein ehrendes An-
denken behalten.
Die Vorstandschaft des VdK

Ortsverbandes Türkenfeld-
Zankenhausen wünscht allen
BürgerInnen eine schöne
Weihnachtszeit und alles Gu-
te für das neue Jahr 2023.

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Ihr kompetenter Partner in allen Versicherungsfragen

Wirwünschen Ihneneine schöneVorweihnachtszeit,
besinnlicheFeiertageundallesGute fürdasneue Jahr2023!
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Dorfentwicklung: Der TG-Vorstand berichtet

punkt wurde auf der Septem-
ber-Sitzung als erster vorbe-
reitender Schritt eine Ortsbe-
sichtigung für die Teilab-
schnitte desHöllbachs östlich
der Saliterstraße vereinbart.
Am 11. November trafen sich
TG-Vorstand und Mitglieder
des Gemeinderats zu dieser
Begehung. Mit dabei als Ex-
perte aus dem Amt für ländli-
che Entwicklungwar der Lan-
despfleger Joachim Schmidt.
Über die weiteren Schritte
wird der TG-Vorstand auf sei-
ner kommenden Sitzung be-
raten. Gerhard Meißner

2,50 Meter breiten Kieswegs
südöstlich unterhalb des Gol-
lenbergs hat die Gemeinde
mittlerweile die Detailpla-
nung inklusive der Gesamt-
kosten von max. 86.000 Euro
vorgelegt. Aus den Töpfen
der Dorfentwicklung wird
diese Maßnahme max. mit
60.000 Euro gefördert. Damit
gebaut werden kann, hat die
TG die dazu notwendige Kos-
tenvereinbarung beschlos-
sen.

Höllbachrenaturierung
Zu diesem Tagesordnungs-

Zeitplan der komplexenMaß-
nahme. 2023 wird zunächst
die Ausführungsplanung für
den gesamten Bauabschnitt
vom Anfang des Weihers bis
zum Bahnhofsvorplatz er-
stellt. Daran schließt sich die
Ausschreibung an. Förder-
mittel vom Amt für ländliche
Entwicklung (ALE) wiederum
sind für 2024 in Aussicht ge-
stellt, damit kann auch erst
in diesem Jahr konkret ge-
baut werden. Die Anlieger
der Bahnhofstraße wurden
bereits über diesen Zeitplan
informiert.

Fuß- und Radweg
zwischen Türkenfeld
und Zankenhausen
Für das knapp 400 Meter

lange Teilstück des neuen,

Bahnhofstraße
Bauabschnitt
Im Zuge der Anhörung der

Träger öffentlicher Belange
hatte die zuständige Straßen-
baubehörde angeregt, beim
Bahnhofsvorplatz die Anlage
eines Zebrastreifens zu prü-
fen. Beschlossen wurde, dass
die Gemeinde dazu zeitnah
vor Ort eine Verkehrsschau
unter anderem mit der Poli-
zei und dem Straßenver-
kehrsamt des Landratsamts
FFB organisiert.
Beim Ortstermin Anfang

November konnte bereits ei-
ne für alle Seiten zufrieden-
stellende Stelle für diesen
Fußgängerüberweg gefunden
werden.
Seit November gibt es auch

Klarheit über den weiteren

Mit mehreren einstimmigen
Beschlüssen nahm der neu-
gewählte Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft (TG)
am 28. September in einer
öffentlichen Sitzung seine
Arbeit auf. Zunächst wählte
es aus seinen Reihen Ger-
hard Meißner zum örtlichen
Beauftragten des Gremiums.
In dieser Rolle fungiert er

in Türkenfeld vor allem bei
organisatorischen Angele-
genheiten als Ansprechpart-
ner für die TG-Vorsitzende
Luciana Pavoni.
Zwei weitere Beschlüsse

betrafen den 2. Bauabschnitt
der Bahnhofstraße sowie
den neu zu errichtenden
Fuß- und Radweg zwischen
Türkenfeld und Zankenhau-
sen.

Ortstermin am Höllbach: Die Möglichkeiten einer Renaturierung au-
ßerhalb des Orts loteten Bürgermeister Emanuel Staffler, TG-Vorstände,
Mitglieder des Gemeinderats und Landespfleger Joachim Schmidt vom
Amt für ländliche Entwicklung (ALE) aus. Foto: privat

Brucker Forum
Das Brucker Forum Türken-
feld startet wieder mit einem
Kursprogramm ins Jahr 2023.
Schon seit 1973, also seit 50
Jahren schon gibt es die be-
liebte Institution der katholi-
schen Erwachsenenbildung
imOrt. Die Institution in Fürs-
tenfeldbruck konnte schon
letztes Jahr ihr 50jähriges Be-
stehen begehen, was mit ei-
nem großen Festakt im Kur-
fürstensaal in Fürstenfeld mit
vielen Gästen im Oktober ge-
feiert wurde.
Das Programm des Brucker

Forums erscheint seit länge-
rem nur online unter
www.brucker-forum.de. Hier
können Sie sich informieren
und für Kurse und Veranstal-
tungen anmelden und be-
kommen auch Hinweise über
eventuell erforderliche Hygie-
ne-Maßnahmen. Nähere In-
formationen erhalten Sie bei
der Geschäftsstelle des Bru-
cker Forums unter 08141-
44994, in Einzelfällen bei der
Bildungsbeauftragten für Tür-
kenfeld, FrauMarlene Klinger
(Telefon: 08193/8752).
Wir können wieder viele

bewährte Kurse in Türkenfeld
anbieten: So startet ab 9. Janu-
ar 2023 wieder der Qigong-
Kursmit FrauGalda von 18.30
bis 19.30 Uhr im Pfarrheim

Türkenfeld mit sechs Treffen;
der Folgekurs beginnt am 27.
Februar. Ab 10. Januar kön-
nen Sie Ihrem Körper beim
Fitnesstraining mit Schwer-
punkt Rücken mit Frau Schö-
ning im SportheimGutes tun.
Pilateswird ab dem12. Januar
von Frau Schuri im Pfarrheim
von 19.30 bis 20.30 Uhr ange-
boten, der Folgekurs startet
ab 16. März. Auch am 12. Ja-
nuar läuft der Feldenkrais -
Kurs mit Frau Regine Schwei-
ger an, von 8.45 bis 10 Uhr im
Pfarrheim Türkenfeld; der
Folgekurs geht ab 20. April.
Leider stehen uns einige

Kursleiter nichtmehr zurVer-
fügung. Sollten Sie selbst bei
uns Veranstaltungen oder
Kurse anbieten wollen, mel-
den Sie sich gerne bei Frau
Klinger (Telefon: 08193/8752)
oder in der Geschäftsstelle.
Neue Veranstaltungen kön-
nen laufend angeboten wer-
den. Wir danken für Ihr Inte-
resse und freuen uns über re-
ge Teilnahme.
Wir danken auch allen

Kursleitern für ihr Engage-
ment und allen, die uns Räu-
me für unsere Veranstaltun-
gen zur Verfügung stellen.
Auf ein erfolgreiches Semes-
ter im 50. Jahr unseres Beste-
hens!

Einfach für Sie nah.
Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de

Dana Büchler
Restaurantleitung,
Marthabräu

Mich
überzeugt
das Rein-
heitsgebot

100 % Ökostrom
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Neues vom KSV

Mayer verstarb am 20. No-
vember nach kurzer, schwe-
rer Krankheit.
Er war 15 Jahre Vorstand

und wurde danach zum Eh-
renvorstand ernannt. Trotz
seiner Krankheit ließ es sich
Walter nicht nehmen, an un-
serem 150-jährigen Vereins-
jubiläum am Samstag bei der
Totenehrung am Krieger-
denkmal, beim Standkonzert
im Schlosshof und am Zug
zur Festhalle teilzunehmen
und er schaute auch noch
kurze Zeit beim abendlichen
Programm zu. Seine Tipps
und Ratschläge, sowie seine
helfenden Hände werden uns
bei unseren Veranstaltungen
sehr fehlen. Wir werden dich
immer in gebührender Erin-
nerung behalten.
ServusWalter, ruhe in Frie-

den.

Martin und Lacher Sebastian.
Jeder der Teilnehmer konn-

te mit einem der Fleisch-,
Wein- und Sektpreise nach
Hause gehen, nicht nur die
drei Gewinner. Die Spieler
hatten großen Spaß. Die
Fleischpreise wurden wieder
bei der Metzgerei Eisenreich
gekauft. Der Verein bedankt
sich bei allen die gekommen
sind.
Der Krieger- und Soldaten-

verein Türkenfeld/Zanken-
hausen bedankt sich beim
Wirt Alois und seinem Team
für die Bewirtung und dem
TSV Türkenfeld für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten.

Nachruf Walter Mayr
Am 24. November mussten
wir Abschied von einem Mit-
glied, guten Freund und Eh-
renvorstand nehmen. Walter

Watt-Turnier
Am Abend des 4. November
kamen 26 Paare, darunter 13
Mädels ins Sportheim des
TSV Türkenfeld, um ihr
Glück beim Watten zu versu-
chen. Das Startgeld betrug 13
Euro und es wurde an 13 Ti-
schen gespielt. Der 1. Vor-
stand Andreas Sedlmayr er-
öffnete um Punkt 19 Uhr das
Watt-Turnier und wünschte
allen Spielern viel Glück. Es
wurde dannmit Leidenschaft
und in Hoffnung auf den Sieg
um die Punkte gekämpft.
Kurz nach Mitternacht wur-
den die Punktelisten ausge-
wertet und die Sieger stan-
den fest. Gewonnen haben:
1. Platz: Bernhard Helmut

und Bernhard Reinhold
2. Platz: Schreiber Manuela

und Kraus Stefan
3. Platz: Schwarzbrunner

Die Watt-Turnier-Sieger. Walter Mayer , Ehrenvorstand

Den dritten Platz konnte sich Edelweiß Moo-
renweis sichern. Für diese Plätze gab es ab-
steigend auch Bier Preise für den gesamten
Verein. Ebenso führten wir zusätzlich ein
Preisschießen durch, bei welchem es für die
Erwachsenen Fleischpreise zu gewinnen gab,
für die Kinder und Jugendlichen Sachpreise.
Bei der Jugend glänzte Raphael Schmidt von
Seerose Eching mit einem 18,9 Teiler. Bei der
Luftpistole Thomas Janas mit einem 14,4 Tei-
ler. Bei den Auflageschützen belegte mit ei-
nem 9,2 Teiler Herrmann Prummer den ers-
ten Platz. In der Schützenklasse mit Luftge-
wehr Werner Flinspach mit einem nicht zu
schlagenden 2,0 Teiler. Foto: Schützenverein

Vom 2. bis 11. November veranstalteten wir
wieder unser Freundschaftsschießen. In die-
sen zwei Wochen konnten sich wieder alle
Vereine in unserem Vereinsheim im Gast-
haus Hartl treffen. Aufgrund unseres 25-jäh-
rigen Schießstand Jubiläums haben wir an-
lässlich dessen auch eine Scheibe ausgeschos-
sen. Mit einem 26,6 Teiler sicherte sich diese
Reinhold Herb. Die Scheibe wird künftig in
unserem Schützenheim einen Platz finden.
Wir freuten uns sehr über die zahlreiche Teil-
nahme und die erzielten Mannschaftsleis-
tungen. Den ersten Platz erreichte der Schüt-
zenverein Seerose Eching, gefolgt von der
Heimmannschaft Gemütlichkeit Türkenfeld.

Freundschaftsschießen der Schützen

Hundesportverein
DerHerbst ist demWinter ge-
wichen und das Jahr neigt
sich dem Ende zu. Bei bestem
Herbstwetter fand am 16. Ok-
tober das erste interne Corn-
hole Turnier statt.
Bei dem Spiel werfen meh-

rere Spieler abwechselnd mit
Mais gefüllte Säcke auf eine
angehobene Plattform mit
Loch und versuchen dieses zu
Treffen. Die Teilnehmer hat-
ten einen Riesen Spaß und
waren voll Ehrgeiz bei der Sa-
che. Eine top Verpflegung der
Teilnehmer mit Speis und
Trank war obligatorisch.
Weiterhin läuft auch unser

umfangreiches Angebot rund
um den Hund und seinen
Zweibeiner. Das aktuelle An-
gebot sowie genaue Informa-

tionen über Termine und
Kontaktdaten findet man auf
der Website
www.sv-og-tuerkenfeld.de.
Wir freuen uns über alle

Anfragen und neue Mitglie-
der.
Trotz all den freudigen Er-

eignissen gibt es auch trauri-
ge Momente im Leben. So
mussten wir am 20. Novem-
ber von unserem langjähri-
gen Mitglied und ehemali-
gem Vorstand Walter Mayer
Abschied nehmen. Seit 1978
engagierte er sich im Verein
und hielt ihm bis zuletzt die
Treue. Wir gedenken seiner
in Respekt und Anerkennung
und werden sein Andenken
stets in Ehren halten.

Foto: Hundesportverein

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Türkenfeld/Mammendorf/
Maisach/Grafrath/Moorenweis:

Wir wünschen allen

frohe Festtage!

Duringstr. 14, 82299 Türkenfeld
ServiceTelefon 08146 / 9201-0
www.westkreis.de
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Osterkrippe in neuem Glanz

Grotte und des Beduinenzel-
tes können wir gut gebrau-
chen und sind sehr dankbar
dafür. Informationen erhal-
ten Sie bei der Kirchenstif-
tung.
Mein herzliches Danke-

schön gilt allen Spendern,
Unterstützern, Organisato-
ren und nicht zuletzt Frau
Plendl. Rainer Hegnauer

Kirchenverwaltung

rin, Katrin Plendl, die mit
sehr fundiertem handwerkli-
chen Können und besonderer
Liebe zu „ihren Pflegekin-
dern“ während des heurigen
Sommers die Figuren gesund
gepflegt und zu neuem Leben
erweckt hat. Bis zur Aufstel-
lung der Krippe nach dem 2.
Adventsonntag stehen die
„neuen“ Figuren in der Kir-
che und können dort täglich
bewundert werden. Wer De-
tailfotos von einzelnen Figu-
ren haben möchte, kann sie
im Pfarrbüro bestellen. Die
Gesamtkosten für die Restau-
rierung belaufen sich nach
der Endabrechnung inkl. der
staub- und feuchtigkeitsab-
weisenden Schutzhüllen für
eine optimale Lagerung auf
8.372,50 Euro. Dank der
Spendenfreudigkeit aller
Krippenfreunde wurden bis
jetzt 9.710 Euro gesammelt.
Weitere Spenden für die

noch anstehende Restaurie-
rung des Stalles bzw. der

Ist das nicht erfreulich? Die
Restaurierung unserer Krip-
penfiguren ist seit EndeOkto-
ber 2022 abgeschlossen!
Rechtzeitig zum heurigen
Weihnachtsfest erscheint die
Krippe im neuen Glanz und
der ist ganz offensichtlich.
Die Figuren strahlen wieder
Leben und Farbe aus. Ein
ganz besonderer Dank ge-
bührt „unserer“ Restaurato-

Die Krippenfigur vorher... ... und nachher. Fotos (2):privat

Neues von der FFW Türkenfeld
Lange Nacht der
Feuerwehr

Der Besuch der „Langen
Nacht der Feuerwehr“ am 24.
September anlässlich der
diesjährigen Feuerwehr-Akti-
onswoche übertraf auch die
kühnsten Erwartungen der
Feuerwehr.
Es passte aber auch einfach

alles: gutes Wetter, eine im-
posante Lichtinszenierung,
und ein etwas anderer Ein-
blick in den Feuerwehralltag.
Und auch für das leibliche
Wohl war bestens gesorgt. Es
gab genügend Brennpunkte,
an denen die Feuerwehrler in
jener Nacht zu Gange waren:
Eine Autotür als Demonstra-
tionsobjekt für den Einsatz
des Hydraulischen Rettungs-
satzes oder das „Kernge-
schäft“ Brandbekämpfung
wurde bei einer Führung in
den „Brandraum“ im Keller
des Feuerwehrhauses erläu-
tert.
Natürlich kamen auch die

kleinsten Besucher voll auf
ihre Kosten. Die Plätze am
Steuer der großen Feuer-
wehr-LKWs waren heiß be-
gehrt. Stimmungsvoll wurde
es bei Einbruch der Dunkel-
heit. Viele Lichtquellen lie-
ßen die Feuerwache in bun-
ten Farben erstrahlen. Ein
Lichtkünstler zaubertemit ei-
nem Projektor eindrucksvol-
le Lichtabfolgen in und vor
das Gerätehaus.

Benedikt Neumeier

FFW Türkenfeld

men der Spaß und das Ge-
meinschaftserlebnis nicht zu
kurz.
Mit diesen Aktionen konn-

ten wir erfreulicherweise 18
neue Nachwuchskräfte bei
der Feuerwehr im September
willkommen heißen. Beson-
ders freut uns, dass elf neue
Mitglieder am 24. November
einen Wissenstest der Kreis-
brandinspektion in Fürsten-
feldbruck erfolgreich bestan-
den haben.
Aus den Händen des Land-

rats Thomas Karmasin und
Kreisbrandrat Christoph Gas-
teiger wurde den Teilneh-
mern einAbzeichen der Stufe
Bronze übergeben. Wir freu-
en uns weiterhin über jeden
neuen Interessenten, der uns
bei diesem interessanten Eh-
renamt unterstützen möch-
te! Unser Jugendsprecher Be-
nedikt Liebl (Tel. 01515/
2020919) steht für Fragen ger-
ne zur Verfügung.

Erfolgreiche
Jugendarbeit

Durch viele erfolgreiche
Aktionen in der letzten Zeit
wie etwa der Präsentation der
Jugendfeuerwehr am Dorf-
fest, die Lange Nacht der Feu-
erwehr sowie einen Tag der
Jugendfeuerwehr ist es uns
gelungen die Attraktivität des
Ehrenamtes für unsere Ju-
gendlichen im Ort zu stei-
gern.
Mit einem jüngsten An-

schreiben der Gemeinde an
alle 12 bis 17 jährigen Jugend-
lichen wurde darüber infor-
miert, dass das Beitrittsalter
zur Jugendfeuerwehr auf 12
Jahre gesenkt wurde. In eige-
nen speziell für Jugendliche
konzipierten Übungen wird
unser Nachwuchs altersge-
recht auf die Tätigkeiten der
Feuerwehr vorbereitet. Trotz
dieser Herausforderungen
die der Dienst bei der Feuer-
wehr mit sich bringt kom-

Viele Jugendliche interessieren sich für die Feuerwehr. Foto: privat

Hilfe zur Himmelspforte

Wir, die Kulturverstrickun-
gen sind seit einem Jahr da-
von begeistert, dass der le-
gendäre Georg Knoblauch, in
seinem Haus in der Bahnhof-
straße 5, in dem wir heute
unser Kreativ-Platzl haben,
seinerzeit, also um 1950 he-
rum, dort zuWeihnachten in
einem großen Scheunentor
eine Himmelspforte öffnete
und die Kinder mit großen
Augen die aktuellen Spielsa-
chen bewundern konnten.
Auch eine telefonische Be-
stellung beim Christkindl
konnte aufgeben werden.
Heute sind diese Kinder

von damals natürlich min-
destens 75 Jahre alt. Aber viel-
leicht gibts in deren Kellern,
vererbt oder sonst wie, noch
altes Spielzeug aus dieser
Zeit, dass sie uns zur Verfü-

gung stellen möchten. Ent-
weder leihweise, gespendet
oder auch zum Verkauf an-
bieten.
Um ein Stück Türkenfelder

Dorfhistorie neu aufleben zu
lassen, suchen wir nach alten
Puppenwägen, Puppenstu-
ben, Eisenbahnen, Nußkna-
cker, Puppen, Holzspielzeug,
etc. Alles aus dieser Zeit, alles
ohne Plastik. Bittemelden Sie
sich gern bei uns unter in-
fo@kulturverstrickungen.de,
telefonisch unter 0176-
80031610, oder eben in der
Bahnhofstraße 5.
Diese Türkenfelder Him-

melspforte steht dann bei Ro-
bert Müllers Bergweihnacht
Am Steingassenberg am 2., 3.
und 4. Advent. Wir freuen
uns auf Euren Besuch!

Grafik: privat

TreuePlus.
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
0800 0 372 372 (kostenlos)


